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WwitmMbM.
— > fLrrs Tsyen mrch ein UxuntinTŝ bofl/S fflaitn,  an

ftKKfjert Stelle die große demfthc Offensive wieder einfetzen
w<-rde irati» heuve stehen unwert Truppen feiern an der
Starrtesie  tu tnen &ngem Kampfe südlich vo« Laon
eur Gehret eroö^ t ^ rde-rr, das nahezu so groß ist wie die
Provinz Ober Hessen. Teile der Arnree Boechn haben im Zu.gr
uto oen ^ anieurüfEotuni ) die Ais ire und Beste über 40 KUo-
mdsx  dnEchrittw . Wer auch nach Westen hin , über die
AueLtv-Jrorrt hinaus , sind unsere Truppen dem weichenden

n« L-Ledrungcn , und die neue  Ausbuchtung ins fran-
Aost̂ ^ Gebiet hruern, die durch die Orte Nooon — Verneuil
(cöi der Marne ) unb Zieims bezeichnet ist, steht gar nicht
wehr t̂ cl hinter dem Treulichen Gelvinn auf der
Grundfläche Arras — La Mrr bis zu Amiens zurück. Es
entsteht jetzt chtsächlich aus eirrer Gesamt front von
ztiv*  180 Kilomedern ein sehr lebendiges Spiel
der tr. aste : Hinbeuburg und Ludendorsf leiben aus
d<'M alten Grabeukr ^g einen Vewegungskrieg gemacht. Das
grbt rusaLraienhän -errde Kaiupft und '>̂xhlachten von großer
Dauer , und es schint sich nicht mehr so sehr um die Er¬
reichung bestimmter strategischer Zielpunkte wie etwa Amiens

die französisch Hauptstadt , zu handeln , sondern um
d« S l̂Nvächung und allnrählich Vernichtung der feitTdltckseu
Widerstandsrraft . Nick-t or-ne tieferen Sinn hat der Kaiser
im Verlaus der Offensive von „Hammerschlägen " unserer
Mlrrer gesprochen. Wie ein gehetztes Tier muß der fran-
zvsNc.>? Generalissimus Fach mit seirren Reserven dahin
sprrn-gen , wohin ihn unser Grueralstab ruft oder in be-
^nrmter Dbsch lockt. Es ist eine Sisyphusarbeit für den
Franzosen , und wir föitncn es ivvhl begreifen , daß dem alten
Erömenceau der wieder selbst in der Nähe der neuen Kampf¬
front N ŵeitt Hut, bit  Tvanen schrncr̂ ticher Erreguaca in
die Augen steigen.
..  ESE hat sich m tontigtm Tagen die Welt . wie haben sich
dir B. atz,tabe sü.r dre Ereignisse griinderl ! Bei der Pause in
der deat,chr« Offensive >var ti,  wir wenn Wollen - und Siebeb-
cheror dcn fe wii ) Aufblick aus eine größere Entfernung

verhucdern . SHe Gcdmicken und Nedeit der in diesem Welk-
irrog< h^n êluoen und politisierenden Personlickfkeiten mach
ten gleichsam nur kurze Itundgölige um ihre Stadttore , sic

-v*^0 . uiid waren zufrieden , wenn der
nackte Lag rpre Neck-nung und Errvartuug nuht durch ir-
gendioelckie Ungewühnlicheit durchkreuzte. Das galt beson-

feuidlicksc Ausland , das bekanntlich ein wenig
mrgstlsch urch ungeduldig die Hilfe Wilsons enoartet . Da

Majestätisches , wie in diesen Tagen
Die Wolckeuwaitd plötzlich wich, wie die großartige Gebirgs-
szerrerle der Hindcndurgischn Angrisssstcategre wieder sicht¬
bar wurde , die fveil .ch zunächst in einer stolzen Unzugänglich¬
er̂ alle militarischpolitstchen 5> xl>touristen zurückschreckte.
Oben noch hatten Wilson und Lloyd George ül>er die Kriegs¬
lage geredet. Btf schnrolzen ihre Deduktionen zusammen,
mid wre -ckmeü sind sie versickert! Der Wettlauf zwischen
WUsE und vrndenburg , mit welchem Lloyd George die
Mittage charakterisierte , hat angehoben . Der gelobte Stratege
yvch aber ist, lrotẑ m so viel Entscheidendes sch ereignet hat,
noch nuyt in die Erscheinurig getreten . Pfarrer Dr . Traub
•Ez  loerrn er in eilrem Zeitungsaufsatz immer wie-
oer die T^ smhe ^ ch«ehalien hal« n will , daß unsere Feinde

Offensiven der Worte ebenw unterzukrregrii
]m # n tovt mit  Kanonen und Schrvert. Stets sprachen die
«rgUstrp7u und arwnkanischen Staatsmänner , die deutsche

Veziehung rchtig einschäyeud, mehr für
Hbrer und Leser als für ihre eignen Volks-

«̂ gehvrigen S « haben die Gas - und Mbelangrifse politv-
öF « Ä ? ? Äf fcl m cSrani  anderem Maße zur Hand
deus ^ ^arslenker . Aber ein wahres und tiefgegrün-

Reichskanzlers verdient jetzt aller
die 1,10 'fjwwoatei Ju werben . Er deutete an,
toflrSfltrf nC" ^ « ten.JXfrrdxnbe n Schichalsmächte
ZZ  Tagesineinunge .,

h % ?ckUlos knnwfgtzchreiten. In der Tat,
^ noch den Besttnrmrmgen, denen die Zukirnft

a » ii^ mil t 0ZnZ ffraffrn  Krieges gel-orchcn muh , vor-
Sartetüonmettai ober Lehrsätzen? Der

tÜ2It *^ ar-mn,a  es im „Zelt " heiht , an sich
St >lT  darf jetzt nicht an sich selbst

R>

Entzweiung MeprkvS und EubaS so wenig zu hören bekomm
men, nur das , was den Auftraggebern des Reuterbureaus
gerade paßte . Hier haben wir Deutsche  daS 8kccht, nach
der „Freiheit der Welt " zu rufen und den Sieg zu erstreben,
der sie wirklch heraufführt . Das von dem Amerika Wilsons
beherrschte Cuba hat, wre e« scheint, durch Postschnüfselei in
die Hoheitsrcchte Mexikos eingegrifscn , dtiS sich bisher gewei¬
gert hat, in die Ge sti lg schuft der Entente einzutrelen und da¬
her Herrn Wilson ,,Überwachungsbeüürftia " erscheint. Die
ideale Menschheitsweisheit deS amerikanischen Präsidenten
ist da bezeichnenderweise gar nicht so diskussionseifrig ge¬
wesen wie in anderen Fällen.

S ' 7 , ' ,~ <̂ul|  icyi ma)[ an uai eit) t
fS ™ k Cmr l7.rTCten>Idealismus wurzelndesn Alpenglühen der deutschen

bat fJ & SZPunb  fieubig aafjutt4>ren Zuwachsen-
«Jute g 5 iR dn Unfht ^

7,2 ^ .' "7 T **^ . der , Erde nachten die Dcsäieideicheit
uneinolw ^ l>en , dass die einzelnen von ihnenKrätte in eine nationale Ber-

fTembc harten. In unserem Falle hot
DeutschtlMid!? 7̂ rrslaunuche Leittungssähigkeit
heuuui irfi-üm ^ \ ^ «jebrarbt. Darum dürfen wir dovpelt
& »Di« Räume wachsen, es delmt
d̂ neu..,, eOchernI uns in dieser Stunde
^irvl -h nicht 7er^ ^ ^ "^ '^ l̂ rzbergcr", dessen laute.etbobrL^ tinrZr * ^ lbstwse Stimme gegen die wider ihn

mi la  ^ Düt  e .nig- n Togen satt-

Es ist Aschen « rvtze Auf «aben und Sorgen.- ' "l uu- wieder emmal zum Bawutztsein gekommen, wie

(WTB .) Großes D -ruptguartier,  ZI . Mai.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplstz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

, ArtillerKkämpfr wechselnder Stärke . Klnuere Jnfante-rresefe-ütt.
Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.

Dem von der «iletie -Front südlich der Oise weichen,
den Feinde ftteßen wir übcr die Oise und AUette sthari nach
mid gttvnmrrn die !t!in̂ n Bretigny—St . Paul —Trosly —-
Loire. Rördttch bex AiStce warft n wir im ffcnm §.tuv^  Un

Wer Breucy—CvwiKnu zrrrück. Südlich von Soif '̂onS
fZchrte der Fnmzoft Komrllerie und Infanterie zu heftigen
G-egenangriften vor. Er wurde von unserem Feuer trernich-
tend ^ -ftlßt und gestküngert. Wir haben die Sttaße SoissonS
—Härteres überschritten. Die in der Richtung aus Fere eu-
Tarderwi-S t în Südwesten über die Marne und von Süd-
ostenh.-r heran-Aekührten sran^ sißsrnr Divifbonenvermochtru
trvtz ver.Meist'lZrr GeaenonZrifft ni:Ke,.ds urtseirn vorwärts
orrnMn- en Korps erzreichen Lchde.starÄ zu Liften, «rück-
wärttge Sttllrmgen dcS Feindes Lei Arry und Grand Rozoy
wurden durchftüßcn. . Südlich von F-eir ên-Tnrdrnois haben
wir Ik  SKurt#  erreicht. Die Hchcn bei Chamvoich. St . Geur>
me. Rschigny sind in unserem Gestd- Aus dem SÜLnfer
der Alŝ r . tvkstlich von Lleims, Wurden Germisny , Gueurund Thrllois sensmmtn.

Geft-mHenen.̂ A und Mutt sind ständig im Wachsen.
Mehr als -15 ststst Geftrugene, weit über 400 GeMltze, tau¬
sende von Dtaichineng-nvrhren.

Der Erste Genera lg imniennetster
Ludendorfs.

«
Der Adendberlcht.

Berlin, 31. Mai . «deuds. (WTB . Amtlich)
An der Front umi Noyon  bis westlich von Neimö

lst miser Augnff in guten, Fonstlzmieu.
* \

Der Ssterreichlsch. urrsarische ? age«öericht.
Wien,  ZI . Mni . (WTD.) Amtlich wird verlauttwrt:
Dir Kampftärigkeit im Donale-Gebiet beührünkte sich

Astern auf Mtweifts ANiUerieftuer. Ein Ängrisf östlichEapo Süe wurde cŵ meftn.
Der Clftf des Generalftrrbes.

V

Der türkische Bericht.
Kvnüarrtinvvel,  30 . Ml< (WTB.) TagesberE . Va-

nQj tcnt:  2lttckleri .-ixn7beix'ittri iq ntftmi
oheirb mfirm aiarii^ ©atotlW imjrre )öirqx,)tn!iiiitt-n jn^ djni

^ 'bcchn Jafsnwl -Kvm an. Ihre
wiederholten Au  stü r m e brachen dot 101(001 &A*
lixacm ju^ imraan. Dvr, rin^ Ksi p»riU)rnjrI)en6 jsi 9Vi'm

frgfren jm 'tyvvdfaör  wm -de ber fr-mö durch nnm
F*W^ i. ixrtnrfx-n Unsere Wucuotmlhiicn  Wicbni fcÜ

irriib Alürschv-kNEl westlich des Iindans . Ans dem
wck« mftr wiesen nnc fonbUfr ^länaia ^ tahm ^ ab. Am

arsen 2JW ,orort»rte Dagrifte der Rebeln imrzbnt
miteinn sLrntlich aW )«Sa>ijni. DaHtx 4!entL.7er in Wadi £virt

^ unterm  Fln^ n
<xm den übrigen KriessschTUpLatzM niclLs Neues.

Der § ?eg im Westen.
31. WUä.  sWTB .) Die Ueberrccs chnns  ist>

E dre srrrr̂ <-s^ , sckzreilum. fei b£ £& <£ '
ftBe mi ?« WSi °e »oC-fontmcn oeßtsirft. Wie die Frontbe l̂cht.

"c-irt* an b*e « tappen und WigrisMeLlunoem
^ w»rrb» i ^ Mider voll^ mmen m-r-

, Da? franKSsffcheC^ rtonimon :» wusste nicht
e-rsolgen sollte und war mn  Morien bU

£7. Mar nach irr llngeantzhmt, ob der Angriff airt Cheniiir
^5 77 .77 ^ Vm-Ptar^ nff fei,  oder ob  dieser an der
Iochrrnŷ ck»en Front oder an der Somme einsetzon werde
tr« KeiktNeitig schwere Drtillc-rieDmpfe begowrerr lmtter!

a ^ nrrrie t« rz,eschrrL .,« iben «« . ^ st znr
Mittm^ nrndc hatte daS ü>Äxnckomm<rndo ernannt ;w bu*

W 'i'ntt sei „SSiettnr* " erf & t , nach her
S -iMê it des flantzösffchen m urteilen  müf^

vonrN  fnrch -birr ^ swu ^ ĵ !
Xao, her  verstreiche , ohne eenen D»rrck)bruch der fVmrrt-

fear * - - - - - « ü LTschnöde das 'yeü brr Iwr-  Huummvii , mit*

ÄWb " tol ^ xxt/ ia^ m wir näß m  PP.u i

MderstandSssüttelj/a  ÜbettrmLsn Am fchwrrfteu w«r der crstl
Anstieg auf den PotSdanrer Platz bei Courtecou, cm  beflai
SuilhLiiüen der Fi<urz»M« Masäpnenaen'ehre i» Stellerrg hsttr.
Nach Gemiirrrurrg der hier drei rer, Hochfläche wvrs die Dioistsn bat
griitb über die tueit NrrücypringendeChivny-Nase ins Aisnetoll
hinunter und drängle so scharf nach, daß os ihm nicht gelang,
an den Aî nebrürSen die dott txitbcreiteten  Sprengladungen zu
entzünden. Eine AttiNeriegegenwirkuLg gab  cs »räch brat wo*
hatm lsmüßig leichren Aisroeübergung bnua  mehr . 20 Geschüpe,
dcrrurUer eine 15-Zcntimetor-Bcäterie, fielen in die Hand der
Tioiswu . Der Rest der Artillerie raste mit verhängten Zügeln
über die AiS)« berge nach Süderr. In diesen Aisn?bergen, di«
nch Miffenartio meiiranderschieben, orgMcisL-rte l*x I -eiud dtsat
poettrn Wider stand. In dem am Abhang gelegenen Tors Bieil
L r c y enttpaam sich cm heftiger Öäalcrfampf. Mit der EcoHecunD

Tortes sielen bald die Aisnehöhen. Am Abend des eiste»
Kampivagcs wurde bort Dhuizel,  15 Kilometer von der 9U3«
£ang$ftelle erreicht. In der Nacht ging es weiter. Am Morgen

ber liebergann über die Besle er-wnngen, Tie
Tarier Cou reelles und Lime  wurden erobert. Bei £mn>
edlc4 erbeutete man eine Artilleriewerkskrttmit allem Zulx-Häc.
ün drn zwischen den Dörfer:! liegenden Höhen imrrbc gerastet und
die Feldküci-eu und̂ Muniliorksloagen heran gingen . Abenös nach
d Uhr trat die Dioisiou zu einem neuen Angriff gegen frisch hineiw-
gewotterie Reserven an und roarf sie zurück. Der Quartiermacher
der frarrzonsa-en Divifton wurde von unseren Spitzen in Currh-
NouH gegangen. Am 29. morgens nxrrcn die Höhen vo-:: BrnpS
ote  Quemch erreick̂ und damit eine Strecke von 25 $ Uo*
metern in zwei Tagen kampfend durchschritten.
Im Verlaufe des 29. st« perde der Feind mit auf Autos heraus
gerührten Btsttecrenden Widerstand in der Gegend von Brän¬
ge  s. Die Dioijion warf ihn muh dort.
^ ^ erli n.  31 . Mai (WTB .) Die berühmte» Höhen 108
100 und Brimvnt,  von denen am 27. Mai die Truppen deS
Generals Mutzv. Below  den Angriff unwiderstehlichErringen-
lY&n 4^ute am dritten Tage der Oisenstve stöll und verlassen weit
Vutter urchuer Fr« L. Das aanze französische Stek-
lunpsiyftem ist durchstoßen.  Der 5!tantf fdjrract bm& cc

^F 1 bisher noch unberührtenBoden. DeMM
n ^r eT mbrlU bvc Beute , die bei der SchuLMgünt des Bor-
nviT 'J?7c* nax̂ , >ah en xu!amnv qe tfl : rurcN-n ftr n wie «ei>

vakjfrsbcionbcu  fielen neben Geschüvn schw.nst«
MareriLlLagernimb  Srorelpüchen im BiLütnI

Borräre an MLrnition, L̂ 5IL 'UngSstücken.
Harppiritns anderem Krieasinatmia! vr unser»

Hänpe. Die unglückltche Benölkirruny der blühiiü^n Ortschaften im
rmtten im Frühtüngsglanz vom

^beraü Zeich-n des hastig« An hnvir *.
^b <-rb.cht stel-t wxh s>as Esten au! dem Herd, bb: bi-gmrnene frank-

«n! bem 5tab&>rb, an der Kette bellt der oengessene Hof-
Qnarru-rmock)er an Die wenigen zuttbkneLLie.

mochmaus der Erlntterung gegen ihre R^cherung
^ Gläubig ihrer Presse oettrauc^

stchlten ne stchw .>Fgeborge:i tnt Schutz der mit der eigenen Armee'
xusâ engcsclLveiyten Ei^ länder, denen seit de" l 'tzten Wochen die

MAgebnutenHöhcnstcldrngenzwischen der
Ein -tnutt war Nun wurde dieser kostbare sran-

als drei Tagen prtzis<>egeben. FassuugK.
^ dieser TaLsachc, hosfTruugslos erklär«« uns . „Bons frmßez la guervc!"

^ P **171̂ den Siellungen am A f t e 11 c -
^^ ä),'nden Feinde nxrrbc siharf nachgedrängt Lluch tveiter

süd ich gewann der Angriff mrch Mffttm Raum ^ Ge^
I u v i g n y wurden actit Geselwtze, darunter zwei ?ch>oere
iiommen. Der zurückweickwnde Feind erM rimtrn^
TeTrni tanof  Ls -sstmtimeter-Kanoneri fielen bei
Terny - Sorny  m unsere 5>mb. Die an bn Strafe
fnh 1 f lHl vorgeheude Kanallercke

^  oanzlich geschlagen und unter schrwrsten
5^ Ä ! . ^ uckgew-nsen. Stark beseitigte rückwärtigeStellunaen
^ wurden Negrinch bunbbnxban. Auch bei dem ikumpf

10 n? f ^_ ?linJHrTl r <'btteichc GesckTütze erobert Auf der
M a -̂ne  e r reTrb^ ^ lnr̂ bergettieben' und die

Vl̂ E .ges schrittweißs Z.m'ickgeben.
a •̂ ‘"hv  oenm tict̂ ibairclrf stieserven. von denen frari*äfifrf*
Funbprüche melden, war nicht zu bemerken. ttanzvniche£rfÄ3?ÄatÄÄ
STi . '1! ? be» txnrtmalcn <5i 8(4ntx-ni und F-ranjoskn üiddn

jfac*d)crn und sonstigem Kriegsmaterial wächst stä n d i a und
ô och nrcht annähernd zu übersehen DieZZNWZZM
WLZZ8WW

Berl  i n , 31. Mai . üm bierf ^n s.
k̂ sich die Breiter ^30^

CÄ 'Ä„ feh  Stelle nriftte äÄ

8K » äksSnKs"«L«K'sjHjrHrS“'̂55
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fcfe « cr»t*n*t der *uftf*reiUr*fte.
$1. SRei. (® SW.) An ben grofjnt Erfolgen brr

®.̂ emtrt  des Tames  hatten unsere Luft-
e 1t rr  a st e wiederum einen hervorragenden Anteil. In den

vorausgingen , itnrrbc die Truppen führung
DUXJJ Düeldungen der Erkundungsssugzeuge. die trotz des schicen

'^ udlichm Gebiet ausklötteü, ständig über die
vernnttlrch Stärke imb bie Maßnahmen des Gegners unterrichtet.
Unsere Jagdstaffeln,  demn die seindlichn Geschvader im
öligemernen ausanchn . sicherten uns die völlige Ueber^
legen heit  m der Luft. Eine feindliche Jagdstaffel »von sechs
^Mg -euyen, die sich der Staffel des Leutnants Win di sch zum
Kamps stellte, wurde restlos vernichtet. Unsere Sch l a cht g e -

■ 1 Ö 371)!01 <2i allen Stellen der Angrifssfront in dett
Kanips inn «nd säten Tpd und Verderben in die dichtgedrängt slüch-
Lmwen Molmmrn des Gegners . Infanterieflieger meldeten ständig
§5v '^ chû un^en der eignen und der feindlichen Linie.
u  o £ ! ilonc' -v e *** Infanterie auf dem Fuße folgten, hielten!
bte onhrung über die Bcioegnngen beim Feinde auf dem Lauseu-
E . Wie m der Schiacht an der Somme imb in Flandern gingen
mnd bei diesem Angrift unsere Flakbattetten dicht hinter unserer
Infanterie und bekämpften u. a. auch zahlreiche Ziele aus dert
Gr̂ Jril den ersten drei Tagen verlor der Gegner an der An-
grissssrvnt allein 19 Flugzeuge und einen Fesselballön. Wir büßten.
12 Flugzeuge ein. Ter Gesanttvettust der Gegner betrug 38 Flug-
Hcuge und sieben Fesselballone.

Französischer Bericht
vom 31. Mai , 2 Uhr nachmittags. Ter Feind hat seine An¬
strengungen ans seiner Rechten bis an die Oise  ausgedehnt und
hesttge Angriffe in der Gegend der Ailerte  unternommen In
der Gegend von Soissons und Meiler südlich brachn die Angriffe
des Feindes in dem̂ heldenhaften Widerstand unserer Truppen
zusammen, die ihre Stellungen an den westlichen Ausgängen der
Stadt und längs der Straße nach Ehateau-Thicrry sesthielien
Im Zentrmn gelMkg es dem Feind, ein leides V o r r ü cke n in
«je? , ^ / 6 end nördlich der Marne  zu erzielen. Weiter
östlich ebenso wie nordwestlich und nördlich von Reims  waren
o« Anstrengungen des Feindes, vorwärts ju kommen, vergeblich

encraifdjev  Gegenangriff mrserer Truppen gestattete uns,
T h 111o i $ Mmukruerobern.

General Fach.
^en f, 1 Iw ». (L. A.) % n ilmtm Tage der deutschen

Offensive befand sich Fach , der ist  SoissonS enwrrtrl wurde, in
S/r n m rc^ e71- ^ beruhigte den dortigen Gemeinderat und
dessen Vorstand, der das Vertrauen der Küstrnbcoülkerung zur
Heeresleitung zum Ausdruck brachte. Die Pariser Blätter ver¬
schweigen Fvchs Dünkirchencr Besuch.

Seale in vessarabten.
^ 30. mt.  iM B ) ict btfrrm &ifd* MtmNrr
^nrulet äußerte sich ya  einem Mitarbeiter der Zeittrng . L̂umina"
über die kommendeE rn te B e ssa ra bi e n s. Jnculet sagte, die
erste Sorge des bestarabischen Landesrats war . den Landwirten und
?? 1iP rn  5 ?' ^ ermöglichen :tni> sie zu bewegen, die Felder in ver-
stärttem Matze ya, bebauen, niozu Bodenkvmiteeseingettchet wurden.
In dlejeni Jahre wurde in Bessarabien mehr angebaut als Mi nor¬
malen Zeiten. Es gibt keine H,mdbreit guten, ackerbaren BodeuS
der nicht beföt ist. Die Erure verspricht sehr gut zu werden.

Bi

Die Epidemie in Spanien-
Berlin,  31 . Mai . (Priv .-Tel .) Die ,.B. Z. am Mittag

meldet aus Zürich : Rach einer .Havasmcldung sind bisher ettva
acht Millionen Menschen  in Svanien an der Epidemie er«
krankt  Der König ist noch bettlägerig. Die l̂erzte erklären, ditz
dre ZIranuieit durch einen Bazillus katarrhalischen Typs hervor-gebracht wurde.

$ . »
Der König von Bayern in Vien.

Wien.  31 . Mai . Bald nach seftttr Ankunft empfing der
^önig von Bayern  den prellstschen Bevollmachttgien ' beim
österreichisch migarisckien Armecovrkviiimondv Genera ! Crammmi
mrd eine Reihe von Hofwürdenträgern in besonderen Audienzen.

Der 5eelr ! eg.

Ein bekehrter italienischer Berichterstatter.
Lu g a no , 31. Mai . B a rz i ni . der erst vor kurzem drahtete.

vaS Ententeheer hege für die Teutsckxm, die nur irr Uebermackst
anzugrttsen wagten, offene Verachtung, schreibt heilte recht nieder-
igedrückt. Er telegraphiert dem „ Corriere della Sera " von dev
«tgilschen Frmtt , die Lage sei furchtbar.  Die deurscl>en
Leere seren vorbereitet wie noch nie. Sie versiigten über geradezu
phantastische Kampfmittel und besäßen eine streue Manövricrmasse
von ungezählten Divisionen. ■

Eine Auseinandersetzung in der französischen Kammer.
Bern.  3 ; . Mai . „Progreß de Lyon" meldet , das; bei

der Croffrcung der ffeftru ]en  Ka mmerjsihun  g Rafsinlolt>
Yens die Berbaoirng der Debatte über  die Verlängerung
baä  Privilegs her  Bank von Fvankveich angesichts der
trü ben  Ereignisse an der Front -verlmtgte . Die
RoaieMw solle über diese AufLäritny gelben. Deschanel
yreU die D -geSo-rvMmv aufrecht - Die Krmrner müsse Ber-
kvauen und KttltLlütigreit dclwahven und mit gutem Bei-
spiel vvrangehen . Da die Ervogung anhielt , wurden Aw-
tcäQc  mehrerer Deputierter über bte allgemeine Lage und
über dre Verantwortlichkeit  fttr die Aisneschlaclft
^sprachen . Deschanel  teilte mit , daß der Tag für bie
Erörterung derselben im Beisein Clemenceaus  sestge-
stellt werde . DeschcntrL wollte sodann die Schurz aufheden
nnd eine nächste Schrrng für Dienstag anderaumen . Däe
Lrnre pro tt stierte ^ dangen . Sem bat erklärte in ihrem
Nameti , die irächste Schnng am Freitag sei für die Er¬
örterung der Jirterpellationen bestimmt und dürfe nicht
aus falle :: . Man müsse für die eingeb rächten Jüterpe Natio¬
nen Beschlüsse fassen . Schließlich wurde die Debatte mit
343 gegen 174 Stirmnen , die stärkste Oppositton , die Cle-
menceau seit seinem Regierungsantritt zu verzeichiren hol
auf Dieristag verschoben . '

Die Neuregelung im Osten.
e Die  Dondelegation  überreichte dem
Vchnann chrc Vollinachten und strebt fc*<- %ti  e  r r e n n u n g b u r d>
®l.c Mit te Im äfite  an , irm offiziöse Verha ndlungel
mit der Ukraine  begimun zu köiulcn.

Neue ll -Boot Erfolge.
Berlin,  31 . Mai . (Amtlich ) Neue Erfilge unserer

U-Boote im Mittelmeer:  fünf Dmnpser und neun
Segler von zusammen 20 000  BRT . Ein votlbe-
setzter Truppeniransportdampfer  von ettva
5000 BRT . 'wurde aus gesicl-ertem Geleitszug l-eraüsge-
sä-essen.

Der Chef des Tldm ivalstabes der Marine.

Aus Stadt und Catift.
Gießen, den 1. Juni 1918.

, . ** Gliche Persona ln ach richten.  Ter Großheozog
Hot am 27. April dem Lehoer FolZikmes Lehr zu Mvn'elden oZ
[ö&I«? fernes bOial/rigen Tienstfubiläums das Nittc-rkreuz 2. Kl.
des Jerdienslord m̂s Plnlftws d ŝ (bwßinürigen mit KVvnc veriiehen
ür' .29. Mai 1918 dein Steiger Joannes Evalb zu Grube
^eaesboim anläßlich seines öOjLlwigen DierrstjuEäums cun
1. Ksum  1318 das ^.ilbcnte K êuz des Verdienswttens Phi !ft>vs des
M-oßmntigcii. — -Lurch Ältschießung Givsch. Müliswriilms des
Eimern wurden die Lehramtsrefeveudire Otto Irmg und Dr Lud-
ung Marx zu Mm, :z zu Leh.amtsaisessvrcn rniLiuit . — Uebertrag»n
wurde am 25. Aiai dem Lehrer MVrl .tzenches zu OhmcS die
^ledigte Lehrer,ttlle an der Volksschule zu Vvckenrode, Kreis
Msselo. - Am 29  Llpnl d I . wurde oen Zugführern Jol -armcs
Braun , Christian GoiTnerl, Ludwig Hof. Heinnch Hühn, Heinrich
Knauf und veinrich Ruhl zu Gießen.  Otto Fritsch m
93ab Homburg , Karl ^ vrban zu Himgen. Karl Listnmnn zu Äschf-
fenbura, Valenttn Margimrdt zu Hanau -Ost. Auguir Mohr zu Lon¬
don Heinrich Müller II . zu Höchst a M ., Kaspar Seipel zu

a. M ., Pl^lipp Spieß zu Limburg und Eduard Wüst zu
Oberwven , dem Rangier, :visber Adam Kkyensleuber zu Stockheim
und den Ei Oibahlv-llnkwAssttzartonLudwi, Seih . Rud»lf Schinder
mch Hemrich Jahres ^ .Gnchen, JaÜ-b Buß I . zu Butzbach. A»r-
gust Lchneider I. -u N«dn >OlMen , Slmcab  Schä m  Alsfeld
Sz. 5 ®i? *“ « « lsbausm , sämllich in der Hessisch

(ÄsenbahngemOnschrft. bie rackündbrrr Anstellung verliehen.

„Das Feldheer braucht dringend Hafer . Heu und Stroh!
_ Landwirte helft dem Heere!"

~ Uncrmtttelte Heere » « varhüriß «. ?kach.
laß - und Fundsachen.  Brs stelweNr . (̂ »eratwm-
nranvo des 18. Armeekoipskweist darauf hin , daß sowohl bei
den Landrats - b^w. Kreisämtern , als auch bei allen mili-
tärrschn Kommandobehörden , Garnison - und Bezirkskom-
mandos , Ersatzrrnppenteilen , Lazaretten usto.. die dei : Ver¬
lustlisten von Zeit zu Zeit beigegebenen Listen : „ Unerinit-
telte Heeresangehörige , Nachlaß - und Fundsachn " nebst
den dazugehörigen Beilagen , „Bildertafeln und Photo-
araphien und Abbildungen von Gegenständen aus den Nach¬
lassen unbekannt Gefallener "̂ eingefehen werden können.
„ Kapitänleutnant Schmehl,  1 . Offtzier (Navi-
gattonsossizier) auf S , M S . Hilfskreuzer Wolf ist gestern abend

Uhr m ferner H.rmatstüdt Guchm wrgelaugt . Wir haben be-
reits kürzlich über die hervorrageirde Tei1nal>me des Kapüänlent-
nants Lchnehl an beu  kühven Fxrl>tten der „Wolf" bericlst-et. Ter
Manne -Verem bereitete, seinem Ehrenmitglied einen Empfang , der
den He m̂g.kehrten nckxlich bavvgte. Eine unzWige Sienschenmenge

Um und in Sofiens.
Eine lieblich und mrimigsaltige Landschaft ist es. in die durch
siegreich Vorrücken der deutschen Truppeii der .Krieg jetzt cin-

■l[r Hügeln in mannigfach gewundenem
UauTe oalstnslretziw, bald von ichen eng zusanrmerrgedrängt, bald
rn deguem-erein ^xrlgrunde sich aus breitend, erinnen die Aisne Viel¬
eck ) an das mittlere Saaletal in Thüringen . Unterhalb und ober-
halb rwv Smssons ist der Charakter der Landschaftrttvas verschedm
Urrürhach der allen Römer- und Frau lensladt ist das Tal enger:
m beiden Seiten  des rotusses dehnen sich Rübenfttder . wähverrdan
den Hangen Gemüse- und Obstgärten angelegt sind. Die schinalen
Seitentäler die üjrt Sxtoatfcr  zur Aisne entsenden, bergeii zmn
Teü Landschaiteil von noch fast uiiberülwtem Re^ . Dann weichen
d« Zerge aut beiden Usern ai-s ^ irander. intnit e-i eines 0>eürLng-s
-alstveuchr Daä êr werden slatllich holE Türine sülübar : das ist
Smssons das sich mit feiner Hauptmasse am Ihtfern Aisae -Ufer

tyur bleibt das Tal auch wellerhin breit . Blüheiide
Dörfer drängen einander , der RübeiibMi ist fast vollständig ver-
'chwuichm wid hat oem erttagrcichren Oktmlxbau Platz gemach
unb <rn Iben Hangen werden vornehmlich sZoĥ-en und Erbsen gebaut'

lNtchtbare mch reich Gegend und auch vettel/rspolitisch
- öc  Sjatt bjc BS >euttnig. die der Talweg der

Iw J , £ ; "icht m-.hr. ton wie
Ul. f„ hat khttDM Mich

bi? -iroften jhhrffrrtrn an sich«cjo«m , Da ^ -c-i WExt be:  Wassrr.
^ ™mtrr « ric -oichrigc Dertchrsswrhs.

der Vesle-Bach von Süden in die Aisne fällt chrd
lpieit im Warenaustausch

Cl . Landes mit Paris eine große
SfiLiaSS ? ' ^ .̂ ^ anlpsern gejocrene Kähne zogen zu
Fv ^ ^ nsz-iiten mv  der Aisne dahin , und das hmlente Pfeifen der
DanEoene schwev-r Transportschffe rmterbrock» hau iq die Rul,e
des friedlichen Tals . Wo dre Beste in die Aisne fließt ist das

Clt!IS ^ f rnidn  ® &crtP' ^ lnend weî r stromauf-
**  näher aneinanderrücken und eine Art

natüttichn Engpasses biüien.  Fort Conds, das von weitem wie
em rvslger Manttanr :s ^ qel aussieht , bebm -ffa diesen Engpaß imb
dieAnsmundunn des Tales in die östlich beginnende SbVitt der

.J * !1 ^uölo rt oieses Bezirks bildet das durch seineBohnen wetthrn berühmte Bailly
tn^ inlchcharm Lmdschaft hat ,nin im irralto

b^ w' chttalkn Stabte Gatlims Smffons bic
^hauptet . Lange Zeit bildete sie die Hauptstad» der
Ä'amae , iriii> oiê SxHa^ en,  die Chlodwig und Karl

Martell m dieser Gegend geschlagenhaben, bezeikgen cnr große Be-

deutung die SoissonS in allen Zeiten besessenhat. Pipin »vurde
^stlrn der dortigen Katt ĉdrale zaim Könige gekrörrt und manck-er
Relchsttig hm in  den Mauern der Stadt getagt. Aber die AvKie-
Stadt hat sich nicht auf der alten Höhe behaupten Minen ; hsrte ist
jie Nicht mehr als eine Landstadt, deren Bttxnitung hauptsächlich
m der Lersttmgsiähigkeft der Landwittschcrst des Aisnetales liegt
die ihren natürlichen MitteUmnkt in SoissonS hat. Von Soissons
kommt ern großer ^ell der fnschen Gemüse, dü' Paris tätlich ver-
zehtt. Die Denkmäler der Stadt führen uwi  Teil noch bis in die
Romerzeit zurück. Als die Eisenbahn nach Soissons geftlhtt Karrt* ,
ltanden noch me alten Mauerwälle - man legte daher den Bahnl» 'f
wc  diesen oyr. und so entstand zwi)cl-en Bahnhof und Altstadt eine
anderthalb Zttlometer brette Allee, die allmählich xur nwdernen:
Pracht,tratze von Soissons sich entwickelte. In einen ganz anderen
Bezitt tritt man, wenn man sie duvchtoandett hat und sich du: Alt¬
stadt nähett . Da er,t betsinnt die Geschichte vmi Soissons »u
sprechen. Noch birgt die Altstadt ebrige ehnvürdige Bürgerhäuser
von denen das eine, auf dem ttlosterplatze. sogar bis ins 13. Jahr¬
hundert zurückgcht: dann aber sind es vor allen, natürlich die
zttrchen, die von der vergangenen Größe der Hanptstadt des Aisne-
Amides erzählen. Da ist die f.kathcdivle, ein wuchtiger gottschrr Bau
des 12. und 13. Jahrhuuoerts . beten nicht bis zur letztm Voll-
endung gediehener määitiger Turm 66 Nieter lxich empvrsteütt
Werm der Eiiidruck dieses Baues dock, etwas Kühî s behckll, ch bcstttt
EvisionS zum Ersatz eine Mrck̂ nruaie aus gottscher Zell, die
Phantasie gewaltig anrogt : das sind die noch stehenden Bauteile
der alten Abtttkicch: von St . Jeau -des-Vüutes . deren präckstige
mm zn?cl maieitättlchen Türrmur -überragte Ailptseite , die fwkfrir

Ueberhurpt ist Soissons cm gefällig« i und
bedeutenden künstlerstchen Eindrücken nicht arm . Aus dein Markl-
viadc stetst ein̂ l7Übsck>rr Zierbriinneu von Blanchard, dessen Wasser-
sttahlen im >Lomnier im Schttten der ihn ninrrngenden Linden
L - tlcherick nieverfallen. (Sß ist eine fricblidjc Stimmung , die den
.öcarktpchtz von Lvilsons kAUizeichiete, und wenn nrnii die Stadl
jXTrniriwn6crte, sv verstäMe sich der Eindruck, daß sie in ihrer Frucht-
^,^ lt " "d Dchhl̂ benhett ein friedliche«, vettränmtes Dasein
Mbrte. Nur hier und da erinnert txnm eui Bau . ein Rest an die
gwfsere, aber aunh gefälntlühcre rurd bttoaiteve Veraangeuheft : girr
wir ivoch der Name emes Borottes gemachit an Saint Mödard . die
uronuist -̂ kiriche des alten Frmikenreiches, imd die berühmte Abtei
nnt ihrei, sichen Kirchen, zu der 1530 über ZOO  000 Pilger ström-
teil/ i |t gltick̂ alls Vvlliürndur vatsclIvunden.

%mr77 t V in  ^ cr  Derkiner „ Freien Se-
^ >1 1 i m? 11* - JlLll! 1 im^ geschrieben: Seit Jahren
rst dre Plastik em ■sdxfKnb unserer AwtstlvvSftejÜV- eu. Sjx wird

hckte sich am BahnrM-kseöNAv̂ «ngescumrE und empftng AnpftLeD»
leuttumt Lchmehl mit begüterten Hurra -Rufen. Die MusVapekÄ
des Crsatz-Batalllvns , die dank dem Entgegsikornmen der zustandi-

stellen awi>tt« rd sem konnte, spielte aus und trug so mit zur
seierlichm Wirkung bei. Born Bachifwsaus wurde KapttänlerttmmH
Lchmehl nach dem Verernslokal des Mattne -Acrei,is geletttt. tm

^Verein noch errnge Zeit versammelt blich. D. H^
Das Berliner Kü n st l e r - En s e m b l e „Sil-

houetten7  tritt von morgen an aus 3 Tage hier im Fürsp 7d-
bof auf. (Siehe Anzeige.) Unter den Mitwirkenden dürfte Jt-
beto  kein Unbekannter sein. Wie wir erfahren, wird der 'spiel-
Plan lehr abrvecknlimgsreichund mannigfalttg . Außer „Labero'^
wirken noch der Humorist O. Waßmann.  der Tenor A. Treu¬
mann.  die Smrgerin G. Streit  und die Soubrette M Le-
nius  nnt . Aüi Teü des Reinertrags fließt der Ludeudors^
Spende zu.

** Die ersten I) - Züsie ohne 1 Klasse  Die - erst«
O-Zuste vl/ne er,te blasse für den bürgerlickien Verkehr lausen
letzt zivisckien Köln und .Hamburg . Zu den geplanten Ber>
einfackMUHen un Betrieb der Preußisck-- l̂ ssische., Staats-
dahnen gehört es bekankttlich daß D-Züge im allgemeinLN

/ Wl  Kassen führen sollen , in der .H<ruptsack)e also
dritte Masse . J -Ür den Sominerfahrplan war

diese Mastre .lel iv.tt von uns berickchtt, für eine Neil »e von
Bor - und NlrchFngen der fahrplanmäßigen Züge vor-
stesehen. Diese Bov " Imid Nackshüge gehören aber zu den
Zugen die vorläufig lischt verkehren . Gegen die nriprüna-

jcht zioei solche Nachtschnell - ilga
^ r ^ uiid Hamtmvg in Verkehr gesetzt worden.
Ä l« ld bitojjm Vorzüge ohne 1. Klasse. Von den lxndcn
Zugen geht  der mne von Köln 11.20, von Düsseldorf 12 04
von Duisburg 12.30, Munster 2.42, Bremen 5.38, an .Harn-

705 . Setti Gegenzug geht von Ham-
strirg 10 -sti, von ^ rrnen 12.53, von Münsh -r 4.06 und ist
in  Duisburg 6.18, Düsseldorf 6.44, Köln 7.30. Die Luge-
horrgeu Haript ^uge ab Köln 11.30 unb von Haurbura 1L00
fuhren nach wie vor alle drei Kkassen. ^

Larldkreis Gießen.
w « :'JL' ntl? rf 'o 8L  Heinrich Steinbrecher trfrtQ
bö« Eiserne Kreuz 2. Klasse und die Hessißhe Tapiertettsrnchchlle«

Kreis Büdingen.
'sDo ^ isernr  Kreiu erhielten bet

f*e f f? r ^ per ErsatzoeserviftWill). Meth-
l5j fh7 **% Tapserkettsmchaille der Muskrttrr Willj

InLri\  ^  bensche Taperkeitsmchaillrtrbttö
t  Fahrer T. 6hkm Koch , dtach lüknonaliger treuer Pf ' ickNrrfül-

ölfll llÜ VZf ^ ^ r ^ ''-'un .dmig der' Unterofsizier Heinrich
&,ra 'e11 Sha ‘te£  lini) *** b - s>iich- -l

«v ^ b b ö , 31. Mai . Das Anwesen des von hier nerwaewn
° 6 * ’•”* ' Dult  StUmtmuen SunTu<vttzeiihccujeii kau,lich erworbeii. *

Kreis Schotten.
l {frZ' ^ij a,r̂ 3 ' 2par- und Tvrlehnskasfeer-
1524 23̂ 0^ ^ ^ ^ . Ges-Äästsiahve euren Rempewüm von

^ ^ kiulugen beliefen sich, auf 269 669 64 ML.,
der Mttgliederstund gmg von 90 auf 84 zurück.

.. Kreis Friedberg.
^ . vde! . 31 . SJZai. -̂ as Eiferne MxeiiA?rüh^r >,,« c>.*r,-

Tap ?rr stitsmck?.aille erhielt oer Ersatzrcfervist Ja Wb G i a u liSr
dcr ImewifuttlLt 8c « b «t

•m 43mmratiger  treuer MichterfüLm^
l [ f ^ Cr ' ^ ^ber des Eisernen Kr«^

k ^ c£ ĉ l^ rn  Tch ^ keitsNttdaiLe. — Nieder - Esch-
bjA r ^kreuz Kömglichen .HanSvrdens

^ bcV bx  Tapst -rkeitsu.edaill^
(IS gwj “HEL lmi1  Küsse . i'Rme das Otttei r^ ch^

Muttär -Verdrenukreuz dritter Kiasst mit der KrnvSdelorat^
Ä ^ lam ^ ^ RLgänQttL-Adjuimtt Lugu^

r a\ Starkenburg und Rheinhessen.
Mm. Das vergoldete Lchcherd«ch tm\

mffiktrri ffitpclk tmrd SttMrwärtta «rbgersimwm.
31  Mm . Ter Zwirrsrt ^ er

Hof <un Wege nach Manentbai "Turde hatte früh durch Grvß-
<Sr' te ^ dem Anwq« , iuoijncnbc Familie fonnteopä wuftc Srto retten Die Fomüi - iwttc nicht nrrfirfjrrt.

Fc. Von der Bcrgstra8 -, 31 . HÄri. Xic D&fäwumc gtbea
ln« ir„r cm ĝ-rmgrs ©rträauiä , ioährcnd i>ic Ltoitoar eint«
u« h «ro&cren Ertwg als 1917 versprechen.

Kreis Wetzlar.
** Hitzmar,  1 Juni . Gefr. yricdrich Kraft  erhirlt das

mÄoTlle5̂ reUä 2' S?Ia^ t ' krüher bevcets bic J .iwctDtiS
Sc. Aus dem Kreise Wetzlar,  31 . Mai . 19 Laut»

toirte in 12 Orten des lstesiĝ i Kreises wurden genckitlicki mft Geld-
strvfeu von 1000 Mark bis 50 Mark, insgesamt mit 3431) Mark
betiraft weg.m Berheimiick>imp von Brvtg-etreide, Uebcrflbreitmw

VvehilPreisc, >Vettveigerwut der Butierribgabe, heimliche^Mck ^ ungen usw.

giMiöhnlich— aus kaum begr-cislich«n Gründen — als eine Neba^
behandelt, ercüvcdcr in enten flehten Neben- oder Huttersaak

verwttsm ^ aber, ziemlicĥachtloS zimschen die Aussvellnngsräun«
SLfe Mswn am Kurfürstendamm bietet aller-

aller ^ tw mter^ s<mte Brldhaikeiaront . verlangt aber auch diesmal
»̂ nlrch mühselig einen überstehtlich-n,

Olewmteindruck verschssw. 48 Löe-icke sind ans gestellt. Arbeita,
m. uei1̂ €b,riim aWoterwi:. ©ronje, Marnwr. Holz. Kuustst-̂
^ ^ 6 Terl'aLot̂ r, War ^ . Gips . Ein Werk Zvvßen Format .' !ia-
strtê Wtlhclm Lehmbruck, eme pebeugt  sitzeirde nackte Jüns-
llnysstattrr „ Ter Freund , edel und kraftvoll in der Linie, mit
f W HF9!? 1. hrvau-arbtttend , unbeweglich aber

1n-1^^ ^  lmsier einem Porträt de«
nnige symbolisch Kompositionen.

'xSZ?  ll^ ^ kignr. die in Haltung und t-ech
nrschr Rnnhett für ihren Lchopfer typisch ist. Das Potträt N

ver tret en. Wuchtig und mrssallend dnrck sckck-.cksw«
rc k̂ttrisiermmsvernw<)en rst eine Büste von Tdnort) B ick-

dre Büste des Generalobersten v. ME gab Catt Ebbing-
b ^ e{TI!rtvtw- (’lTlc &ov>y zu zeigen inrb wieder einmal
?ubeweisen. daß ehtttchs Kömum wttiter gelangt , als die heute viel-

beliebtt urck oft durck, Phattta .iik und Nenerungsdrang ent-
schlldtgte Unnattir Gine reine Freude geivähtt wieder Prof . Augustt
ffaust bei dem Künsttertttm, Menschichkett wid reifstes KöimÄ

zu^ vvlllommei,er Eittl -̂it verbundm habcm. Seine B-iren
.md dav Ergebnis dreier drei in so untadeliger Ejcmeitssanckeit sel-
S überdies .nur auf Grund eines StudumlS
möglich daS un Tiertbirper die hnlige Schivferkvaft der Nattrr er-
keimt uud verchtt . Ern liegender Akt von Herbett Garbe  ist be-
gabt. -aber leider zu lauster und glatt , so daß eine gemisst Süf ^ ichkeiL
zustan̂ kommt, zu der auch der Komposilionsgedanke verleitet
Herb Und ehrt vch ,.st hmgrgen ein Musikerkopf von Theodor v
^ le ri. Bis zu emem gelvi,sen Cörade emander sülverlvandt sind

^ ^ ' n ^ Milly Sieger.  Ter Knabenwsso Lv
ifl IC ^ '^Tnimi ^rmnotte .fh^ t

r ^ bärde, imb bie tonzeirden Mädck̂ i der Frau
Rtü^ tt S ^Vl i n̂ ^ ^ Ellssiennm einen eigenen Rhythmus.. SS1' ferne Originalität an einer Kcmr-

Men sch,  bte ihn als Tech.liker ehrt , aber leider
S d°r zu ffeto tomog , was frtjrinünr lx-absichtiai istz Mcbr
%«tiir wart h,rr firtolurf, . Wunderschön mtb in ihr« Att W

.VlNlMM, dvc, Lvlzn -litsz vvn ltoü Börlas
^ Sllbcr wiato



— VaV - H »' w8 « rg r». d . H ., 31 . Mai Der Bad ^ n «-SS«
JjggJJJj 'Wfct wurde , ifb heule früh aus dem öerüfcßatf & igni*

i^ ft^ Jl r ^ n II Urt c5‘ 31 . TOai . Geyen eine Straßenbühw
wuiÄe ^ am ^ in ^-rstag auf der Linie 18 eine tolye  Tal

ÜMie iyvMü  einige cuij bau Raiu Îperbol auf
TneiTiam nwcrfje , Ururbc sie wähoend der Fahrt kurzerhand aus ton
-ajogcu .nrfs Liradenpfla ,rer flemurKtt , ux> "

jügeu blieb . Ein die LLufaltf
., . fie erl -edlich Dedcßi

der Verlebten an . . * ^ Lmauw nahm

r * 5 ” J ^ ' 31 • Mai . Tie vereinigten Frank-
<’igarrttmfabnken haben zu rninltat der Ludendorff -Svende

.̂ sOOO ^ Wärrttni ftfjhftVt — Aaich von der neuerlick -en O.' ack»-
MMsung dcr Mocfenbvschlagnahme weirxnl die Glocken dis Lomes
desrett sein , da das Geläute in seiner Gesamt heil wegen seiner l'.er-
vorra <»enden mn >ualiiä >en Sckinrheit erhalten werden soll
- f-J * r*a, " kl u rt a M .. 31 . Mai . Der Direktor der deutschen

î raiiPiirlcr , ha,
§Cj £TiCr d>c nK-nr»^ Ua, SüiiKidl nnuiti ian«

X? r  £ n ^Hilo,ophm Schopen Hauer jum o^ sch-ns . e
Eft . Die %uf )eirf,mmaen bürten erst 10 Jahre nach bem Tode
'Le» ber lefannrlrch ein intimer Freund Pln u
rvar . dt-r ^ entlichd -tt rwmS^ egcben,ve : den Äußerem übeieiwei
o« Sclwpenl ^ ler -Ge .elksckv. t ilir aeiamtc - Archiv der Stadtbiblio-

SjKi ' Vfa « ^ ^ bm ^ r -Biblvtbef das « me bekannte
wif Pb ' loiotchm bezmcklckv- ^ nitümi in sich vereinigen nnrb
-j - JTr ® Ö m . • ? M . 31 Mar Im St .ld :reck Unter liederl .ach
uberstel am Mittwoch abend der .->2täln Feldhüter Aug . N n o o l v l
ans fernem Öose . Slernslr . 9 . seine Ehefrau , als diese von Einkäufen
heunkehrte ^ mU einem aroßim Hackmesser . Gerade als er zum Schlag
Ml - ^ e rvran Mrslwlen nwllte . wars sich die 19jälmge Dollste - f

** " Ärm Ix*  Mädch ns mit solcher '
^tcht .^ att e^ sasi dnrck^ ckftagen tourde Die S .^ verrxul chte um me

Milche« Unheik irr  hatte schvtz er svch dir STugd kn ben
5ä>W,  die ihn sofort tütete situdolph war schon einmal längere
Znt . in einein Irvenl -anse unter .gebracht und dün ' te auch diesmal
in einem Anfall geistiger Umnachtung gehandelt lMben.

Gerichi - saal.
l Darmstadt , 31 . Mai . Die Strafkammer urteilte über

nnen Treibriemendiebstahl ab . der in der Neujahrsuacht in einer
Samlenklenganstalt in Grie ^ l-eim v,-rübt wurde . Ter 28jährige
rückfällige Taglödner Jalob Sonderbeck von hier wurde zu
5 Jahren Zuchthaus imd sünsiährigem Ehrverlust verurteilt , der
2ljähr >ge Handarbester ' Angaist Hansel zu 3 Jahren Gefängnis.
Bnde sind geistig niindenoertig . aber zureclmungÄähia und wieder
l)vlt vorbestraft . Lxnisel simulierte 2 Sclbsrnwrdversuck >' in der
Untersuchringsl -ast , iwbet ihm der eine beinahe schlecht bekommen
wäre , indem er aus Leiichen säst geglückt uvire Sie l-alten drei
^ugendlielie aus GrieSh >nm , die bt dem Betriebe tätig toaren,
»ur Beihilfe vcraulakt . sie aber um den Anteil an der Beute ge¬
prellt . Tic drei Jng <n^ lüi -,n erhielten 2 Jaln 'e, l Jahr und
b Monate Gefängnis . Eine .gleichfalls mitbeteiligte Arbeitern,. ^ .» mitbeteiligte
vanna Zl'ühn erl -alt 9 Mmiate . Ter aus Oesterreich stammende
Schuhmacher Leo ÜJ& ri , tvegen L>ehlerci bereits oorbestrast , wurde
wegen gewerbsmätziger . Hehlerei zu 1 Jahr 0 Monaten Zuä -thausverurteilt.

„Dmfljw " , wie man je^ t so sichpn sagt , t&mtm tfnxxr  mwuhmoll
den Gaumen erfreuen , tmcke .i aber auf den BarbeLnd deS nasche
haften Genießers geradezu katasrrot <-al . Es muhte also irgeudeütz
Aus^

Müllers che Badeanstalt . Wasserwärme der Lahn am
1. Juni 16 ° R.

Permi kchres.
— T ie Bonbon - Koche rei . Aus Berlin wird uns

geschr ' eben : Mü den .Bonbons , deren „ Fremdwürtlichkeit " damit
entschuldigt Norden nnis ; . da 'g noch niemend ihiien einen t« >sen/ ' en
Namen zu Lelxm verniock 'K ', ist es allmäl ^ ich auch eine ziemlich
lchnnerige 2 <uU  gen -ord -. n . Tie „ 9tuölanittfiua rt meist pvtni-
Ktjnt Ilr rn-ungs . jeidjmet sich ^ nn .nnhrn dadurch auS , dast sie

xn rrc V̂ XOOCJOOOQCCXlXXXXJCmz  i rm r m r!

usweg gesuuden werden , irgendeine dritte Möglichkeit , um die
Bitterriis des K r̂iegsalltagis aus eüve einigermaßen bekomntlicho
und bezahlbare Art zu versüßen . Tiefen Ausweg hat auich ein
P 'iantasievvller Berliner Unterrrehmer gekunden . Wermi mmi durch
die Friedrichstraße geht , und mehrere ^ K'lcp-gen in 0>estalt frag-
würdiger Boubongescl -äste glücklich ûmsck-ifft hat , kommr man zu
einem kleinen Jadeit , über dem ein Sifjrib mit den geheimnisvollen
Worten angebrackA ist : „B on b on - Kochere i" . Tas Tcharv«
fenster ist durch Plakate mit weißer Sckxrift auf blauer Papbe ver¬
barrikadiert . Und das Studium dieser Plakate hringt des Natsels
Losung . Da liest man nänrlich , zwar grammatikalisch nickst gantz
einwandfrei , aber snürtlch ,/nitl -eutisckik" sozusagen , , ,Wer mir
ein Psmüd Zncker bringt , mach ' ich daraus ein Pfund sernshe
Malzionbons . Für Mül -e und Auslagen l-eveckstw ich 1 Ddnk ."
Und andere PlaLrte rusen mahnend zur Ordnung , indem sie gleiche
zeitig verratest , daß l-ier nach einem regelelstm Sl -ftem gearbeitet
wird : ^ FPr verlorene Bans lv-ird nichts zurückgegeben ." Also —*
keine Bons , auch keine ^ sonbons . . Turch eure Lücke in bm
vaschingerlxift blau weiße -, Plakaten kann man einen Blick ür daS
Innere des Bonb !IU--Krvl 'erei -Ladens werfen . W <m sielst einen
iif h mit Tüten , und dr>hi ter seist er Bon ^ m -Koch ! Ein wü diger
ibann im wetzen Labviatorilmrskitlel , eisrig üoer kinen ..^ xivat

gebeizt , den kein Edison erfunden l)at . TaS ist, in wenigen Worten,
Tierlins Bonbon -Kocherei , tvohl die erste ihrer Act . bisher roahr -«
sck̂ mlich auch die einzige . Näher konnte ich sie leider nicht cv-
sorickLn : da ich weder ein Psnnd Zucker noch einen ,.Bcm"
besil ê . wagte ich mich erst gcrr nicht binern . Aber auch als Außen -,
stehender vennockste ich dreierlei zur wenritnis gu nchnAM. Erstens-hnfi Sir* 7̂1»̂ 11 itTTAfilur, f/» hmv-K• , • 1 *nnrb : znxitens,

reiiutflj
daß die Berliner Uirternehninngslust nicht alle
daß man es wagen darf , in öffentlichm Plakaten von Uebertrkungj
der Rationierungsgeseve zu sprock̂ n ; und drittens , daß es Leut»
gibt , die sick> im glücklickien Besch eri '̂ eS entbehrlichen
Zucker befinden ? . . . .

■ ■ in
Ernst Chaliier,Neuenweg9.

3HD

XCOOO“ 3xc ocra g ocQj3co

PtBiloa Bran41 (BtlUTSt)
Neuen Bäne 22

Gut möblterie Zimmer mit
Berpslecmng . t-zad. Teleobon

SNlttnn * u. WDeuö Iht " "

7 Zimmer \

7 - ZlmiNtr - WohitUüst
I. Stock , per 1. Oft . zu ver in.
An - ust V*2—a ' /.7- 8 Uhr.
Näh . Plockstr . 8,HI . 021,6

I ö Ziirmer

5 Zimmer
u . B « v, i . WU  freie Aussicht
Wtl . 0ulU . Dftm . 4118

®hu , J -rtedctchstr . 14, I.

-4 Zimmer

Schöne 4 -Zimmer -Woba .,
1. Stock , z. 1. Juli z. vertu.
02126 Ltetnttraste 69.

2 Zimmer  |
2 -^ tmwer E^ - buu .tu neöit
Zubech jum la Juni zu uertn.
“ Lst« rb « rüer Str . 29.

^Möbl . Zimmar\
55 **kla “ • « - Ziaair m
schreibt , zu vermieten Hirö-
ilalatQ 7, nächst b. West -Anl.

Möbliertes Zimmer mit
Pension zu uerirtteten
4130 Mäu - burg 12.

Möbl . Zimmer zu verm.
08131 Babnbofsir . 62 , ll.

SrdU möbl . Zimmer zu
verm . Wolkengasse 27 m.
Ecke Bahnbosstraße . 02137

Gesucht per t Juni schönes
iemöbliertes Zimmer , niägl

mit Badvenüizung . in der
2«äbe deS BaunboseS . evil.
mir Pension . An .iebore mi,
Piet - nngabe muer 4158 an
tr :i Gieß.  A i erbeten.
Ntmaes Ebepanr oiine Kinder
ucht möbl . Wobn ' und

Li * lafrimmer mit KNchc:
Li-aiche w 10  aeiicüt . Evil.
auch ohne Möbel . Angebote
umer (« 130 «n de n « teß . « nz.
« »» »edt düd »«d H » « vr
evtl . Wohn - u. Schtaszimmer
in ruhiger LnRe. am liebsten
Nübe Uni »ersität . ssir 1—6

Landwirtsch.Maschinen
4)  29Wer übernimmt Berrreruna '?

G .Berttstcin «L (ko,Frattkf « rta .N !.
Oab ^ bueger -Allee 33 , Feruivr . Hauia 1801.

4 ^ hj Hl T €8IT

!Montuge - Bezirk  Hungen ein tüchtiger,
selbständiger

Eiuiiilgüp for M-  ond liedenpDug.
Bewerber wollen sich unter Angabe der Ge

halksforderung bei Moulage - Jnsfeklor Albon in
Hungen nie dcn

ita *l *\ a » heiin.
Tchuriükkinnei!

fürs ganze Jahr ver s«-
fort gefacht . 4v»71

Franke!,
4167 mit BreiSang . a. d. G . A.

Msdl . Ai « mer zu mietenNsesucht . Vlngeb . unter 02118
an den Gießener An zeiger.
LerreS Zimmer zum Ün (er¬
stellen von Möbeln gesuchr.
rlnkebote mir Preisangabe
u nter  02114 an den Gieß . Ani.
Numöbl . Zimmer t. d. Vtäbe
der Bahn z. 1. Juli gesucht.
Angeb . unter 4162 an den
Gießen er Anzeiger.

Scheuer
oder Anteil daran gesucht.
Angebote mit Preis . Raum-
Inhalt u. Lage unter 4140 an
die Gefchüstsst . deö Gieß . Anz.

mit voller Pension zu nerm.
4141 Bleichstraße 13,1.

Möbl . Zimnier
m. elektr . Licht u . sev. Eing . zu
verm . Eeeduerste . 18.

f V ^ rsohiodone  1
Schöne 3 » ( evtl . 4 -)Zimr . -

Wohunna per 1. Juli zu
vermieten . 41«

töedk . Weil , Neustadt 10.

Wsbuu ^ ^ ^ u vermieten02111 Mitstlltraste 4.
BärS »aMrÄtnwohaaag zu

verm Maiaasse 1l . « »»

Wilhrlmstr . 45

Reisende «,^ 8
sur alle Branchen, ' auch
solche, welche Behörden und
Jabriksbelriebe usiv. be¬
suchen, soion gesucht , auch
nebenbei . Ich führe sehr zahl
reiche , für lede Art Geschäfte

Unionbranerei
Gießen

. . ilT«
einige Frauen u.

Wickichen.
Znr Lei tone eltrer

Filiale wird

junge Dame
frennebt . Anrebot ^ mit
Zciumisabschr ., Gehalt *;u ?-
Sprüchen n. Bild unt . 021j 3
an den Gießcncr Anaeijcer.

A-iiuäcia

passende stets oesuchteArtilel.
Geil . Ost . mi >Braucheauaabe
an August Nettig , Tessau.

Alh !. Mkhkl
oder

Hilssdtthrr
die nachiveitzltch längere Zeit
auf Lre -idLaLsa gearberiet
baben , sofort gesuchi.

Goebel dk  A ^pel
Alicestrake 25. 40S3

ca* Qfn  belle Werkstatt
und Bureauräume , sowie
20 » qm Bsdenrautn sofort
oder für l . . wlt zu verm.
habere - bei S . Müller,
Schillerstraße 2L _ 2170
Räume z. Umerkt . 0. Mtbeln
02141 Wolfstraße 20.

für zirka 10 Morgen Wiesen
sofort gesucht . 417!
Frankfwr fci »S trafle 6t

Jänaerer , frlfdaec

'i'M
Wolintui

oon 0 —7 Ra Amen lm . Bade-
zlinmer u. Ituch - ) von kleiner,
ruh . Emilie in möal . freier

'vielleich ! Jranksurler
Straßei z. 1 Okk. oesucht . An-
geboie unter 02142 an  den
' euer Anzeiger.
4 -5 -Zimnier WeVannc
m guter Geschäftslage, mä,7.
vanerre . sofort vd. fontestens
1. Jiili gesucht. Angeb. mit
PreiS .mg. unter 4l!3 an dcnGie c - > Anzeiger.

3 —5 Zimmer -W0bnuual
parterre , von zwei Leuten
zer Juli oder sväier gesucht.Dchrlstl . Angeb . uuler 021^4
au den « ieß . A nzei ^ er.

ungeböri , für einige 46ochen
z,t mieten gesucht . Schrift!

«2 -" ilr4 °n benlener vazelger.

naerer , rr « fti

Bursche CD

m Buchhaltung u. sonstigen
Koworarbeiten erfahren , für

alsbald oder 1. Jn ^ gesucht.

Akc t̂l. ^icsßmsiOfjcis
zur Aushilfe gesucht.
4142 B leichstraß e 13 1.
EineVAstsran slir2Std . und
eine ylicksra » für '/, Ta « in
der Woche gesucht . 02tT>

Airi Drin Fädr zurölk.
Will ). Glock

Polsterer u. Tapeziermeister
OlüOI Elchweg 2

Gaskol-er
6o5{)fric

mi : Back - u . Vralofen

Cüsd̂ljlNlhci!
ßsia ^ pniie
CusllvM̂l'

empfehlen 3897
Brüder Schmidt

Gel ., strebt Kxnfn . v. Lande.
22 Jahre , wünsch ! z. fvä ».
Uebernahiue d. väkerl . LaLd-
und fingtttirlftchalt nsw . die
Besanuisch . eines luchiiaen
MÜ ' chens z. späterer Helrat
Schrisit Angebote mit An¬
gabe deS BermägenS unrer
4081 an den Gießener An-
ze iger erbeten. _ '

Goldener Zwicker mit
Kettchen Baiser -Allee ver¬
loren . Gegen 'Belohnung ab
zugebcn Slot bst . 16 11.

Suche Repetitorz . schnellst.
Borbereitung für die inrist .,
man dl. Promoiionsprürung
eines aus dem J -elde zurück«
,'.ekelirlenS .' eserendars . S .chr.
2lnaebo :e unter 4!68 an die
Geschäftsstelle deS Gteßener
Anze lg erbeten. _

Wer tauscht
noch neue Damen - Halb¬
schuhe lLack» Vlr. 40 gegen
2lr . 41 um '? 4177
Näheres Bückinastraste S l.

Wir empfehlen

Schissenberger Weg Ml

Uhriiiädciiefi
gltter ftamilte,
rrnsrisieren >

ans gltter NamtUe , welche«
Damensrisieren erlernen
will , betsoiortlgerDergü -ung
gesucht . 41(41

Emil Koch , Gieße « .
_ ? e !terüweg 75.

Kräftige»

Küchcnuiädchen
sucht 4126Ü

Uuiv . - rlngettkliuik

Zwei tüchtige -
Bi ä b rt>e it

Ispte
Haarunterlag . LockcwTreber
sowie alle sonstigen Haar-
arbeiten werden schön und
dauerhaft augeseriig , tn dem
Sde - iol -Dame « -^ rtsier - u.

Haargeschäst
Hermann plant wwe.
_ Seltersweg 8.

Leirerwageu
Schiebkarren

iverden fürdaöJobanniter
Kreul 'enbans - n . Larorett
i« Rieder -Weikei «bei Bub
bach>gesucht. 2lleidungen an
die Qberichwcster daselbst

4108 Leopftld 51a y er.

Psttgerinnen
sofort gesucht . 40583

ÄHihicknstir llliük
Frankfurter Straße 99
__ inichl 97).

gesucht. I . Bar ««tz,
4187 Zigarrenkistensabrik

Schillerstraße !8.

§in orD . DicilßMijtA

lmö einê r«u
f-morgens auf2Stdn . gesucht
4127 Plockstr . 9 , t Laden.
Erfahrenes Mädchen

und Putzfrau
wöchentlich 1 Tag gesucht.

Bankassessor Otto,
01074 BlSmarckiir . 5,II.

ßrl, braves Mädchen gesachl.
Iran Uhrmacher Schwab,

02120 Seltersweg 62.

(?in Lihrmädchfn
Suche für Küche und HauS argen Bergütung für ein
auvrechende Pahgeichäft gesucht. 021,58

Aushilf , ä ;.
VVlIh . SHajrer

Ito7 Nalser Allee 27.

ffir leichte Arbetr gelacht.
B . t- ieber , Agifer -Allee 23.

Gärlnerlthrlinn
gesucht geren steigende Ber-

SchUarb Nirger.aütung.
xunst-
Vlesecker^ eg 19. 4l^

HandelSgännerct,10 XfK-K

Stadlkund. Austräger
oder AuSträgeriu

gesicht von der 4167
J.  Riakar ’gfk«* üsiY.-Batkfc.

_l ? ük»-A«lage ö.

Mädclien
?{?f f «nd  Waschküche
alsbald gesucht. 3803B
4&cU*UM» PflegeattflaU

sieben

M. Lok » »»». Selieröweg Qs.

Lehrmädchen

Mndchcn sucht.
^0 " ," l' ellen von 1- 3 UbrHe » lel strgste « , M . 02096

(Resucht für sofort

tiichtigks Miidchkn
für Akücbe und Hausarbeit.

-4ros . Soetbcer.
Jranksurter Str . 41).4106

Miiijt M’ «tSoittsurkiffria
soivie ein Lehrmädchen so¬
fort gesucht . 01900

A » nn Ifelfert,
Allee str . 20, II.

Waschfrau
sucht sofort 4072

NuLv . - Llinderklittik.

Suche zum baldigen Eintritt
tüchtiges , znvcrlässiges

Ä)t ä b rf) c n
welches alle Hautnrb . verst.
u. etw . 5!enntn . t. Nochen hat.

*' r - Hntcr -nuM
soü3_ Kunlkstraße 22.
t>ur kl. Hau »ball ^ ttichtigVs

'Rlripisüi'jifn ns«A.

Tüchtigks Mädchen
in kleinen Hausbalt für so¬
fort oder später gesucht.

&tnn  A . Gröblich,
ir - , _ 1M - ^ ord .Mnlaa - SU.

für Cr ». Ticnst ^ äbchcn ober?Lf.*iI.en  t orfudii i Lauffrav gesucht. 4104
LSderstr. *0, L I Ulieeitrabe 22  p.02128

aus auterZ -amilie für lkurz -.
Wolle - nud Weißwe . rcn

emps Uüserci Bb . Socnmer-
ko r ».  Bleich st rn ste IO . 4120
T » hrtk . , ,? Särcr iia ralialt»
Mt " AnUz. Anbau v.Tabak,
Beizen u.Herste!!. ».Rauch-u.
Kautabak, Ziaarretl u. Ziga°reuen . Bei Borctns. d. Belr.
l,60 Dkk. 9kachn. 30 Pi mehr.

R.  Froya , Kagers lNbeiu ),
Bendorier Straße 46a. "" v

Seidene]vl<äntel
Kostüme

Bl usen

Röd <(

^zedsm

Lrebhaser
einer guten Pfeife wird
Gebrüder Müllers

N.-K.-Tabak-Grsutz

vielen

ans  imprägnierter Seide , in

Farben und neuen Formen

sehr preiswert

\xSsch-Kleid er

Wcisch - ß! usen
aus duftigen Schleierstoflen in weift und

farbig , besonders ? es« h mack volle
Ausführungen

gesucht . 02062.
A . Rernliardt

<Inh . fl . flaaix)
(Srünberg IHessen ).

bestens empfohlen.
Derselbe ist eine heruov-
>. aaeude Mischung aus tabak¬
ähnlichen Nauchkräuiern ber-
aestell , lGeschmackund Geruch
lehr angenehm )und kann ohne
Beimischung v. echtem Tabak
geraucht werden . 40>7>I)

10 Pakete zu I00g -rM . 12 00'
40 „ „ 100 „ „ 43.00 ,

100 „ „ 100 „ ^ 05.00 | is
500 „ „ 100 ^ „ 450.0 ' 1'q

1000 „ „ 100 w ^ 850 .00 0
fisnsral -Tarlrlob caä Versand ! n

rtu^cü
C . H . Lcherer,

Büdingen lOberhessen ).
Telephon 45.

Greise Auswdhl in Tr <auerkonfektion.

p mm

ügf 1

Z STELLENGESUCH

Aclterop Kaufmuan
sucht Stelle auf Lager oder
Kontor . Schris ' liche Ange¬
bote irnter Nr . 02150 an den
Gießener Anzeiger erbeten.

Miißna,, ! !
d. Lebensm ' ttelbranche sucht
sofort Slellnng , eorb auch
anderer Branche , Bureau
oder Laaer . Schr . Angebote
u . 02147 a . d^ Gne n. Auzetgcr.

k-' nünlsln in. gut.
Zeugnissen sucht Stcllnng in
franenl - sem Haushalt oder
bei alt . Edev ^ar . vlngeboie
li iit . 0213l an den Gieß . A nz.
^r4ns "in nllcn Handels-\] l ..ulilll , fächeru ausge-
bilde «, iuedt Stellung . Schr.
Anaeo . unr . 9tr . 021311 an den
Gteßener Anzeiger erbeten.

EMPFEHLUNGE üJ

Waagen
aller Art werden eichfäbig

ergestellt . Karl Schmidt
ieuenweg 42. üSLiiü

gegen .Sc
. assein und Ameisen
(Wirkt unter Garantie. Ungiftig
Chemisch phormacrtiiisrh? Nah:
'.Tallei ümlaiMin ^XSchelJingi:r^
CaSSel, Mönĉabfl'-fltlr. 10.
Vurtrtf r | tgaghtj^

VERSCHIEDENES

41 o lrat.
CJunn . Mann , vom Heer ent¬
lassen . 30 Jahre , eu ., sucht mit
nett . Dienst,nädchen bekannt
zn werden , ziv . fpfti . He rat.
Bild erwünscht . Angeb . mit.
0209 -ia . d. iMirtcnrr  2!nzeiaer.

Wn c b h 11 fc 11n ter r  Io ht~
in Malbcmatte und ^ ran-
zvtisch für Schüler höherer
Lehranstalt lQuarta ) gesucht.
Dchrlstl . - lnaebote unt . 02l25
cm deu Gieß . Anzeiger erb.



Sthfarf voM, «M Liehe*, Oster.
Sdritf vohl m der Nxhkr,
Dxa wv  j » ddn Bestachen:
Dein liebes Wort Natur'

Plötzlich kam die Kunde und schlug so tiefe Wände , daß unser un¬
vergeßlicher, braver, lieber, hoffnungsvoller Sohn, Bruder, Schwager, Onkel
und Pate, der

Musketier Richard Rinn
Verwalter an! FßretHctter Gufapcro«Kasg Lick

Inhaber des Eisernen Kreuz« und der Hessischen TapferfcdtamedafBc
nachdem er ober ein Jahr in Stellung war und sein einziger, sehnsüchtiger
Wunsch auf einen Urlaub in die Heimat nicht in Erfüllung ging, am 15. Mai
in Feindesland in kaum vollendetem 20. Lebensjahre sein naturvolles, blühen¬
des Leben opfern mußte.

In tiefem Schmerz die tieftrauemden Hinterbliebenen:

Familie Karl Rinn II.
Heuchelheim und im Felde, den 1. Juni 1918.

Asf dem Fddc der Ehre fW ttaaer Mitarbeiter

Herr Max Lomnitzer
Gefreiter in einem Garde-Regiment

Sehi schlichtes und heiteres Wesen gewannen ihm unsere und
die Liebe seiner Kollegen. Seltene Pflichttreue ließen f&r seine Zu¬
kunft du Berte erholten.

Sein Andenken wird bd uns unvergessen bleiben.

L Rosenbaum & Jacob.
Oieflew, 31. Mai INS. 4144

yi-.?

m
Fern von der Heimat , fern rou daine«
Ruhst du nun »na  La faemd«uu 1>*suL
B<sl dan Ifeldoa . die aoeh noch hnUm,
F<kr das Iwflre Vj*wlan'
Können wir dein Grab
Trauernd an der Gruft

LWba»,

jM̂ rlami
nickt tehnrttaken,

lemd an der Gruft nicht «tahon.
Auf jtim Himmel vrofVa wir hlUakem,
Denn dort sibt *a eia Wiedersehen.

Todes-Ruzeige.
Berwändteu , Freunden und Bekannten

Hiermit die schmerzliche Nachricht , daß mein
innigstgelieb êr Mann , unser treusorgender
Vater , unser lieber Bruder und Schwager

HciMsrerftiserW He? Prjili- til Md Lich.
i Nächsten Drettag de» 7. S « ,i . vnrmitt ^ - um  S AHr
1anfansend . soll das HengraS vom de« FürMichen « lesen

* , Sh kR MotmeuRsfctetih
tu der Gemarkvvg Lich oberhalb btx  Ssaht.

| • eiten*, nn Ort und Stelle öffentlich undsteigert werden.
Der Anfang ist auf der fürstliche « Stock  mweuüberi der Petnmllhle.
AndemselbenTaaenachmittaa - 1 « hr soll das Heugras
'̂ irstUchenSchlotzgartea versteigert werden.W nn fürstlichen Schlotzgartea verstvigert werde«.

Zakob Vornreh!, Schmied
nach langem , schwerem Leiden im Alter von
44 Jahren sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Elisabeth Dormehl u . Kinder

nebst Angehörigen.

1*itbf ttfeovff-Tpende.

Klein -Linden . Allendorf
de» 1. Juni 1918.

an der Lahn,
Olli*

Die Beerdigung findet Sonntag den
2 Juni , nachm. 4 Uhr , vom Sterbehause
Schulstraße 1 aus statt.

Bekanntmachrmg
Die GrsSversteigrrungen von heute sind genehmiat. Au?-
gäbe der Ndfuhrfchetne von DounerSteg , 6. k. MtS . an.
Letzter Kabrtau : Donnerstag , 20.  k . MtS . 417213

GMe&en, den 31. Mai 1918.
Grshberzogttche Oderförsterei Schiffenberg.

Drautwein.

100 ML , R . 6 ML , Spiest 3 ML , Frau iy „ . . s
Wolf 10 ML , Bücher 5 ML, WeckriL̂ n 10 Mk.. HÄstlL j . Vkll . »

Hfsvde--
VevftergeNttng.

D4« rStag dcu 4. Sani , von vormtttaaS 10 '/, übr,
Dchlotz Kranrchstein

Vkrßnßknurßm 58 StM  Sin§»ri Mc
Sitkll holländischen Fohlen.

Nur für hessische Landwirte , die sich durch Bürger-
ftetslerekbeschetnigungalS solche und als pferdebedürfrig
ausweisen können. Versteigerung gegen Barzahlung.
VerkansSbedingungen werden
steigerun- belanntgegeben.

vor Beginn der Ber-

Blitzableiteranlagen
Da « Abnahmen der Kupferleitungen und ►
Anbringen der Ersat zlei taugen übernimmt S

Carl H « hm «:ier,S & Messermsir.

lf . GabenverzcichrriS.
% ;irfcsfp«rftftffe Siehen : Steueromssehcr i. P Hiller!

> 10 Mk., N. N. 5 M7.
> Ystnhel «ud ZAdnstrle: Pros Tr . Leutert
I 1000 Mk., Fr . D. W. 50 RkL, ZLjrche-nrtü SMvfiri
j 10 Mk., 5) . Adanri Wttv. 50 Mk., Em-kl<dmar 10 Mk..
j duhuS 9tüttmarai 500 ML , FrL Hrria Sann 5 Mk.,

Jr <lu L. Lipper 100 Mk., ^»abächikrtŜ̂icr in Hausen
20 Mk., Lhr . Inderthal 100 Mk., Frau « eh.-« at Mer-

, 20 Mk., Pfarrer Scr &e 5 ML, Psar « r Schwabe
20 ML , Rentner EmmelruS 200 ML . Frau <&. Emme-
linr 10 ML , BanLxrektor Ck  Müller 50 M7., Mar
Fnedbe-ratt Witwe 30 ML , W. P . 100 ML, Poildbrrktor
Rü,ert 20 ML, A. C. 3 ML , Frmt Genrraldrcekro'?

! ^ chrader 300 ML
« «verhebsn» .- Daniel fcert 20 ML, Gcwerberst Pctri

20 ML , .LoniS Kattrein 20 Mk., Rentner & 2ßmn
500 ML , K-vmmcr-icnrat Schaifstäbt 3000 ML, Finna
£>. Schiffstübt 1000 Mk.

OcschkftrfteLeder Sicsteittr Auzei§err : Apotheker FrBauer 100 Mk. « * »— --- - --
mmtit _ _ _ _
Frau Müller 3 Mk.. Chr . k̂wrg 10 Mk.,' Ä7 ' Karn5aL
5 ML , I . F . 10 ML, R. N. 3 Mit., N . N. 2 ML

hesfisôer vankoerein Filiale Kietze«: llnionbranerei
A.-G . 200 ML , Hofrvt (r̂ ewald 200  M ., Hri .rrich
Grünervald 10 ML

Mitteldeutsche LreLitb<r«K Fillai « « ietze« : Gehrtmera!
Dr . Usirrger 100 Mk ,̂ OlxrlurbSarzt Dr . Wintk -̂r 50 ML,
Peter Graf 5 ML , Kvrl L»cnchach 200 ML, Ä. Salomsn
6c Co. 150 Mk ,̂ E. Waüerschlrt̂ n 800 ML . F . Berchcr
6c Co. 500 ML . Frau Pros . Zöppritz 200 ML, Geh-
Rat Naumann 50 ML , Frvu GeH.-Ral LaSvavrrS 10 Mk.,
Marie TaschS 5 ML , Prof . Henneberq 100 MV.,
GeH.-Nat Riegel 50 ML , Firma BLrrnmger 500l^
Prof . Dr . Belke 25 ML , Geh.-Rat Behaghel 10
Geh.-Iiat Hansen 20 ML , StL  10 M ., KommerPienra
Hch. Schirmer 300 ML , Frl . Mw«c Will 50 Mk.,
Wilh. Meyer, Wieseck̂ iesten, 300 ML . Frau Lina Ge-
ricke 5 Dir., Professor F . 20 ML, Obel-Keutnant Nau¬
mann 30  ML , Will). Zimmer 50 Mk., Frau Komm.-Rat
George ,md Tachtcr 100 ML , L. MrrrrnS 25) MI ., Geh.-
Rat jvrüger 20 ML , Gotthold L>empel ISO ML,
Schulrat Rausch 20 ML . Geh.-Rat Dr . A . Gail^ 30S0
ML , Wg.  Schminke - 100 ML, Prof . Dr . Iefioue?
200 ML , Prof . Dr . v. Jasäike 50 ML . Adolf Fischer
500 ML , Geh.-Rat Prof . Popperl 300 Mk

Roter Rre«z: Kommerzienrat Mueller 1000 ML,
Weinhcmdler Küchel 100 ML , Martin Straust SO S8L

5tUdtver» ait ««a : W. 6cG . Sclmchard ISO ML
A. Hartmann 500 Mk.

varuch Strarch Nachfolger. Ve.nk§esch3ft: Fra » Kom¬
merzienrat HeySigenstnevt1000 ML , A. WcAdcl 100 ML

Pldtstvsh und nnervartet erhielten wir  die trsnrige
Naohriclit , dass tmear innigstgeliebter , unvergesalioher
treuer Bruder , Schwager , Pate und Onkel

Landsturmmann Wilh . Zeiß
i«w lof .-Rgt. Nr. 61 , Inhaber d«a Eisernen Kratzet II . Ktatze
im Alter von 30 Jahren den Heldentod fürs Vaterland
gestorben ist.

Unsere hebe Mutter und unser Bruder sind ihm war
kurzem in die Ewigkeit vorangogangen.

In tiefem Sohin er«
EfeSnHch Jfee lan  und FsamllSe
Karl Zeias nnd Familie
Koarad Knhl und F &inllln
Konrad » toll nnd Familie.

41 *8

Holzheim , Lang -Göns,
30 . Mai 1918.

; > • > v ? - i
>V .' .rai.

64iiejlirf.3it| tslinn
lhtesj.»zur Ausz. geeignet, zu
rxsrk. 53.

rcre Hasen
sofort za verlausen . tR187

Btsma « kstr .» li

S

Hiütlidit dklMntKchMßkü Sn Stillt kitßt».
Bekanatmachrr«K.

DaS Backeri von Weistbeot für Kranke ist kür den
Monat Jrnri d. I . dm Bshkev7rtaCt« n:

W . H o e l t e r s, Frsnfiurtec Stratze 2S.
p.  Krämer , Kreiiz platz 11,
§ . Müller , Bahnhofstraste 52^

übertragen . 4147Ü
Giesten , den 31. Mai 1918.

Der Oberbürgermeister (Lebensmittelamt ).

Henr;rasvcisteij)ekunsi der Stadt Gießen.
Montag den 3. Juni u. Die «- tag den 4. J »ui 1018

soll das Heugras von den städtischenWiesen meistbietend
versteigert werden, und zwar

Montag der, S. Ctatu
a) vormittags 9 Uhr , du .ammelrknnft am Schlacht»

bot, von den Wiesen im Neustädrerfelü,-
b)  vormittags 10*, Uhr , in der Restauration von

Melchior Schäfer Ww .. Kaiser -Allee 4, von den
Wlesen im Heegstrauch.

e) nädjmftlcw # 2 Ubr , im Vbklosovbeulvald , vonden Wiesen am Fürstenbrunnen , im Wieserktal. von
den Hospitalmiesen tu der Gemarkung Wieseck.

Dienstag den 4. Jnui
»j Vormittags » Ubr, an Ort und Stelle von den

Ochsenwkefcn, von den Wiesen im Skoizenmorgen,am UterSbrunnen und Alientjch:
d, nachmittags l Ubr , nn Ort und Stell ? von den

Dicierl in der Äernarkung Grotzen-Buserk.
Steiglicbüaber , welche die Wiesen zu besichtigenbe-

obstchllgen, wollen sich an den städtischen Wtesenwärter
f e tut Woliuraste 15» wenden.

Die « roscherzogllchenBllrgermetstereten der umliegen-
den Gemeinden werden ersucht, vorstehendes in ihrer
Gemeinde bekanntmnchen zu lassen. 3»71B

Gteben, den 2-t. Mai 1018.
fxz  Oberbmgermnster . 3 . ©. ; Lrsk- iea, Beigeordneter.

Nachstehende Bek «nntmachnngen Trvhherzoalt ^ en
Ministeriums des Innern und der ItandeSeterstelle für das
(Arostherzogtum Hessen bringe ich hiermit zur öffentlichen
Kenntnis.

Wietzen , den 28. Mat 1S18.
Der Oberbüigcrmeister .̂LebenSnrittelamt ).

Sffanntmaûn't öfter kn  Lerkchr mit eiern.
vom r . Mai 1018.

In teilweiser Abänderung und Ergänzung unserer
Bekanntmachung über den Bertehr mit Sctern vom
3t . Dezember 1917 tstkeg -Bl . 1018, S . 24) bestimmen wir:

I . 5 4 Abs . 1 erhält sollende Fassung:
Bon der für jeden (^ ellügelbalter gemäst !lZ 2 und 3

fengesetzlen AbgabevÜicht sind spätestens abzuliejern:
lm März —Avril . 40 vom Hundert
» Mat . 20 0
„ Juni —Juli . 15 „
ß August - September . v ) „ .
^ Oktober 1918 bis 28. Februar 1910 15 ,

Diejenigen Gellügelhalter . welche spätestens bt - tum
30. September 1918 85 vom Hundert tfjrer gesamten Ab«
gabepfficht erfüllt baden , werden aus Antrag von der Ab-
lieserung der restlichen 16 vom Hundert befrei :. Der
Antrag ist an den zuständigen Geincinde VertrauenSniaun
iS 15) zu richten.

II . 8 5 Abs . 2 wird gestrichen.
Darmstadt , den L Mat 1918.

Grotzb . Ministerium beS  Innern,
gez . v. Hon »bergk.

Ansführu « g » bestinimungen
zu der

Vekanntmachnag über den Verkehr mit Giern.
Zur Aenderung unserer AuSfllhrnngSbesttmmungen

»ou , 28. Januar 1918 bestintmen wir , da '; t 6 Abi . 2
folgende Fällung erhält:

Tie Stellung deS Strafantrages erfolgt durch die
L̂ rndeS -Cierstelle , die Anordnung der Wegnahme der ab-
zultefernden Waren und die Enteignung des Hühner-
behändes durch den zuständigen AommtutalocrbanV

Mainz , den 6. Mrl 1918. 4138v
LaudeS -Eierstellc für baS iNrostbcrzogtum Hessen,

gez . A u g u st Feine,  gez . Dr . Kurt Fischer.

Lch-S-'c-nberg ^r Sven 71.
Wmke mit Jungcn
zu v^ rtaasrrr . 02110
«fUw t , Mtltaw Wa.  1LL
Ä̂ie W te «oeh r>r
w  au sLx
Stete, SiäHrftos® mit W«rL-

Ĵ 9ä 13*, Ŝ gtrstlKhs n.
ßra >tJ<!r*rt #a , zusam¬

men ist uni er
QÜnft. Bei », sa rtürtarfe '® d.

15. VT ÄilÄ « h , 02140
^S « ar «Ls>ra ?;e 14 II.Model-

Verkauf.
in «roh . $ d4 « himnter,ittlae

•rinf ?, VertikyS,
ommose «,G ... rcibi ifchf

AofaS , Schrcidickretäre.
chenlch ranke , 102143
richirt - cae ^ ischo,

grove
tvn
Ln verkaufen

L © ., '©•»Im * *.

v < (|R|Cf

verkaufen

«ftd'SRfnj!
SWChsett Aufgabe der Pension
1 weihtatkiert «A Schlaszi « -
mrr , einzelne Betten , eich.
A ^ Sziehttsch , Bßisett . eich.

ei «hey - w nutzbaum-
polterte <̂ «hre ^ iis 'che, elckrr.
lampen . Robrsosa , Bade¬
wanne . Zkoko- teppich usw . zu
nerdaufen . Besichtigung nacv-
miUmsS . 4!A

Sinerrs,
V etzlarer Weg  15.

"Tinen gebrauchten

i «rais4 rs0«iltt
" M

Pf
aller

4V, " mit drei Diestern hat
d $Kfct»w 4081
4»
fdl in heim , Mnfchinen-

ret Hreveru «Obe h.i.

Grasmäher
mit Grnieablcger , fast nett,
breiie Diaschine iCormicll . zu
verkaufen durch
werkrtatl BAller, Loav-Sh»».
Ttloph.L:flrs»Mu-S.iüÄ©tt118.”*”

1 Jiitepstng
1 Häufelpflug

ln verk . Matt,
y » Hinter d. We st-An l. 5.
gi *. verkaufen rtn Wagen-
sitz mit gutem Segeltuch-
verdeck . H. Simon.
GVOW_ Walliorstraste  90.
VerknuseM Wetten m Ancht-

k«tz..Wnschkp» mohe.
G-rtin̂ el. Mumru-

Biicherüänder.
4^« ^  4 )» etbeskradc LVU

ms
Asch. 4

<Ŝ inm4sdtv «iSsrtzrank
nt Efwentlwt.
Neve » Ba ue 12 (Sub tu ),
^in 2 Mir . breiter ttieider-
schrank z. verk . Wiederverk.
aultzzeschl. Rirche nvlntz VI

GeiAl etntzÄänntger
t1 » iichäÜM (,Affen

(« bbebdar »als BreaL Vac»
Achsen , fast neu u. f. jedes
Wefchäft billig zu nrr-
fnttfen . glfft rlwfl  7 . - *nr
(# c Vr «» «St t tt

zu verkaufen . 0*122
_ __ ssioonstr ahe 2 H .
Elniväv ». - ^ fcrdeaeschirr
zu verkanten . 02127

Wcst -Änlasr 25 pari.

Nürtcnpnmpk
_ Ca rl r^ h « »ick . 03154

lfit .St !« *fik »a!inc
out erhalten , billig zu ver»
künsen Roonstr . 18 . 4134

bÄ&i -iJ-fl* seeignet für
& , Gärtnerei
zu verkaufen . 0?14ll

8» m r. L Skeinstr . 70.
xi2 )^ iTm u. Platt.

>. 13 Bde . Der « roste
Krieg flO Mk .) *\\ verkaufen.
4170 Bi - marrtstraste 16 U.

Wngnerholz.
3 nö ©i . Ts -eictzen , 900 Tt.
Kelften , 18 rjm lm . Aschen-
doli len 14, 5, 6 und 8 ou » dick».
20 Et . Deichseln, sowie
sonsirgeS zuberetteieS Holz,
tvcgen Geschäftsaufgabe zu
verkaufen . 0301̂2
ChriaHan Kannch SU . ,
_ LansSvs rf ._

Felipnütarfiai
auS prima brauner 5»eder-
rapoe in all . Grötzen . Grotze
Mengen am Foger.

A.  Chambre , flieht r-
flScwSnhcu , Fernsprechan-
schlust  12 . 41«
lorrgVärn ^dein -lhntzüodett'
Irttf in vork . Mieden - wäre)

2M !brlm Lknng V.
ktt9 Sh ■ Lös fls i, 'W ti Ssl ar crufe -.T0

MSüil

Deualadd . AattonaiKontroHkassen
eaen Barzah-

_ . . Schriill . Ang.
unt
Kn

alle Arten gec
lung gesncht.
unter 4. » . »§41 an den Hietz.

zeiger erdete«.tzkbruite
6$rd&Büij$ine

« , kaufen gesucht . Schriftliche
Angebote mir PretSangaoe
un ter 41L0 «. d. Gteh . Anz.

Inumoau-Zpiege!
zn kaufen gesucht. Angeboteunter02111 an den Gief̂ Ans-ä  ß;f<etn-tiyiästS
zu kaufen aesttchl.

mti4186_e rste. 16 >.
Wsoaanier, möglichstweiter
Kinderlieswagrn , gitt er¬
holten , zu k.i»!'« gesucht.
Änacdoie mirer ».« 00 an den
Gteüen ^ r Anzetger.

kÄÄr - d « .
Kaufe alle Tonen Säcke,

Vartlumvcn und Varkt -nch.
Zahle die vvaeschrtebeuen
Höchstpreise . M .Msivlstcitt.
Ariesten . Dellers »neg 83.

^elephon 08L

Anfauf
von Nlteiien , Lnmpeu.

Papier , Klafche».
LomSRoihenberffrr,
Tele vH. 178. Ronrntyr « L

Verflcigeruna.
MiKivoch den S . yuni

d. tu.  Iw « . 1® Nbr , ver¬
steigere ich» enstadt hü  da¬
hier gegen Barzablung:
17  Spiclaniomaten.
Bersteigerung bestimmt.

Vorn,  Gerichtsvollzieher.

40—IVOMorgen grob . Gegend
Gieiren , Wetzlar oder an¬
grenzend , bald mit Inventar
zu kmrten . Anzahlung 50000
bis 80000 Mark . 8788

,J.  A > p8aimlp
Frledberte iHest.), Tel .312.

MOäM « iaiSäM28
veinicht wird Nrnnddeiitz
ieal-Artz Tko-sn- v. vejibLN»-
hauS. BiAa, ^ontzhaut. Höret
Gastbos. Gut, Mühle, luiuitr,Betriebe zweck' ZnführiiNg
an ca. 0000 vorgem. Käufer
refp.Fnterelleut ., inSbes. auch
Cr ' st Grundstücke s. Kriegs-
deschädigte d. d. Verlag deS
^BerkattsS-Marktt .Anaeb.an
den,V«etz»-k!4ü-V»rttt ' .?rant<-
Inri a.RI. Besuchers, kostenlos.

tma,l.lwOiT*li4«f.,iWteln«Pec&«n.
au,Berfin̂i \ I.

ii . Verschwiegenheit Raiten,
Mäuse , Wanzen . Schwaben,
somre iegl . HauSnngezieier.
Karte  genügt . 03119Ss
von AntiauitLten . MO ballt,
ganzen Cinrichtunlr ' n, Alt-
eisen , sowie allen von mir
geführten Artikeln . 7si

l,v !H8 llolkenbsi ' gsl '.
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Aus Stndt uttb  Cattd.
Gießen , den 1. Juni 1918

Lebensmittelmarken.
.. die Zeit vom 3. Juni bis 9. Juni 1918 haben nach
stehende Leven- mittelmarkenGültigkeit:
Brotmarken der 23. Woche, gültig vom 3. 6. 1918 - 9. 6. 19,8
Buttermarken„ 23. , . 3. 6. 191« - 9. 6. 1918
Elermarken 9tr. 8. „ „ 3. 6. 19,8 - 9. 6. 1918
Fleischmarken. 23. „ . . 3. 6. 1918 - 9. 6. 1918
Kartoffel,narten. 23. . , 3. 6. 1918 - 9. 6. 1918
Selsenmarkenfite den Monat Juni 1918.

Sin Umtausch versa -le- er Market» findet nicht inehr
statt ; ebenso wird für verloren gegau - ene Marken keinvrsatz gewahrt.

Nenanmeldnngen und - lnmetdnnq von Rengeborenen
haben unter 'Sorlagc der nötigen « nSwekse. insbesondere
der Leben- mittel . -ln -wei - karte, ans dein Lebensmittel¬
amt zu erfolg «.

Umzüge innerhalb der Stadt und Wegzüge von Gießen
siud tu den zuständigen Bezirken an- umeLdeu.

tSeschL̂tSst̂ den des Lebe-i - mt-ttc la^ teS
vo» » - 12 Uhr vorm., 2—4 « hr nachm.

MarkenauSgabenie Urlauber:
_ __gpKntftg » von io —12 Uhr vorrntttagS.

^iehrrnr Anzeiger (Generai -Anzeiger für Gtzerheffen)
n— aaca»ig—̂ c/ ,.ju *na_r« . - —l»—

Deuffchland

Samstag, 3 u ;u 1918
ffiSgSRSa KäSHEBÜ

**  Wus -zei chnnng.  Leutnant Phil.  Hillenbrand von
hker Vmrve nM ->em EisernenKren; « lpgezeichuett

** Sitzungen des Schtonrger ichts für das
2. Vierteljahr 1918 : Am Montag dem 3. Inni 1918,
vvrrmttorFs 91/2  Uhr , ftriro q« ien die Marie Binder  aus
D-riedberq nŵ n« .Mnüssnwrd verhandelt . Die Anklage ver¬
tritt <5fcri4t ^ fiejr5 *x Dr Odert,  die Berteidüen-na führt
NechtSanirerL Fischer.

** Diebstahl.  In der Nacht zjmn 2ß. Mai 1918 wurden
tn hiesiger Ädadt ctua 130 LkistchtZPoMrten von der
Stadt Qfafa*  und Weburts'baWS postierten enttrßendet, die
-re Diebe vftmbax  aus dem bei Hausierhandels abMr-
fetzen versnchsn, weShaKi v r̂ Anbaus h^ rmit « srmrnt wird,
ferner wurde « au sdöa Weist̂ in der Muht zum 39.
-Mar 1918 iv« L>erurn errve Treibrie :nen « stöhlen.
Sachünenliche MittellunUen nimmt die hiesige Kriminal¬
polizei euhzegsn.

** Zum bargeldlosen Zahlungsverkehr.
Der Drrektor der D ^ i-rl^ parSasfe -Gießen schreibt uns:
Um auch , den Landwirten . Handwerkern, Geschäftsleuten,
Beamten usw., aus deren Reihen sich die Einlagen der
Sparkassen in der Hauptsache Msammensetzen, die Beteili¬
gung cnr dem im vaterländischen Interesse grE»otenen bar¬
geldlosen ZahkriTySver- chr zu ernu>j>lick)ien, ist bei den
Verden öffentlichen Sparkassen des Kreises Gießen zur
Förderung dieses Verkehrs seit einiger Zeit der Sched-
Und Ueverrveffui^ verHehr eürge .ächrt worden . So auch bei
der hieftaon V^ iMpaw -ĉ e ^ - er ÄmLeger. hex  regel¬
mäßig Gelder einAUnehmen oder regeLmatzig Zahlungen
Pr leisten liat , sollte fidj dem Gebot der Stunde im Vater-
ländrscheu Interesse nicht entziehen und sich der bargeld¬
losen ZahlruiysnZeise durch Eröffnung eines verzinslichen
Ueberwersunys 'kon.tos bei seiner Sparkasse betreuen . Alle
regelmäßig lviederkehrenden Zahlurigen , wie z. B . Steuern,
Sch»rldgelder, Mieten , Hypothetzinsen usw. werden von der
Spartake  auf ciitmaligcn schriftlichen Antrag bis auf dessen
-Wrderuf im Woge der Uebenvnsung besorgt . Die Stadtkasse
Greßen und die Großh . BczirkSkasse Gießen I besitzen Kontos
hex  der Bezirkssparkasse Gießen , dosgleiä )eu einige Ge-
merndckassen des LcnwbeFirkes, wie Burkhardsfelden , Lollar
Ustv. Ebenso haben die Großh . BeKirkskassen Grünberg,
Lutz, dtidda und die den staatlichen Steuerkassen unter¬
stellten Großh . Unterer heb stellen für die ihnen zugehörigen
Orte des hiesigen Sparkassenb-ezirles Komi bei der Bc-
»irkssparvasse Gießen eingerict),let. Auf die einfachste Weise
rönnen hierdurch die Zahlungen offen llick-er Abgaben durch
bic  Sparkasse im Ueberweisnimswege geleistet werden . Auch
»üe anderen einmaligen Zahlungen , z. B . an Lieferanten,
Hcrndlverker, Aer^te usw. können vollständig kosten- und
gebührenfrei durch Ueberiveisuirg erledig , werden . Die Spar¬
kasse hat Reichsbankairo konio nird PostscheckkontoNr . 5979
Amt Frankfurt a . M.
. .. ** ? ^lchädigungderAnlagen.  Fast täglich Weden die
dV*t!ufcit gärtnerischen Anlagen durch Abveißenvoll Blumen mrd
Zweigen, durch 'Betreten der Rasenflächm wtb Beete besck>ädigt
durch Hinwersen von Papier und sonstigen Abfällen verunreinigt'
Um diesem Unfug wirksam zu steuern, bedarf es neben dein Ein-
gpeifen der Polizewrgane, die in derartigen Füllen unnachsichtliclx
Stvafan-eige erl-eöeir werden, auch der tatkräftigen Unter-
Nützung des Publikums.  Alle Besucher unserer schönen An-
Lagen werden daher dringendersucht, diesen ihren besonderen Schutz
vnyederhen zu lassen.

** Ein bemerkenswerter Erlaß. „Die gebildete
«i »gend mutz mit gutem̂ Beisel vorangehrni itnd den Mtkt haben
vch über Anr- erlichkeiten himvegzeisetzen," fcigt es in einem zeit¬
gemäßen Erlaß des Rektors des Aschaffeiiburger Gymnasiums an
seme Gymnasiasten. Er erklärt ihnen darin, daß er das Barfnß-

braudif fflänncr
euch nach dem Kriege!

Jeder Kriegsbeschädigte mutz
seinem Berus wieder zugefjihrtwerden.

Gib Dein Schcrflein sofort, damit die Kriegsbeschädigten
neues Glück in der Arbeit finden, zu ihrem

und des Vaterlandes Wohl.
Lndendorff-SpendesiirKriczsbcschädi ^ie
äaasg 3 «sa ®»' 8 i « sg ®sgi5!EEgB 'as

Ärix«tzri«hs rra «hri «»pte,^
Gottesdienstam S -mntag den 2. Juni fl . nach Trinitatis ).

Lsantzelisch« S «̂e!»öe.
JnderStadtkirche. 8:  Zugl . Ehri'stenl. f. d. Neukonfirm.

M« k.-Gmr. Pfr. Schw-Le: 9»/, : Pfrass. Liz. Renning:aus
: .?jn̂ rf. s. d. Matth.-Gem. Pfr. M«lw Mittwoch 5. Juni

M>v. 8 : KrieUsbetstunde. Pfrass. Liz. ReunÜW. — In der Jo-
ban nes kt r che. 8 : Zual. Chcistrnl. f. d. Aeukonsrrm. aus d.
Jvh .-Gem. Pfr. Ausseld: 9 '/, : Pfr. Bechlol-v-itrec: 11 : Kinderk.

d. Lulsr « meüide. Pfr. Bechtolilstiimer ^ *. « wc .u
Lollar.  Vorm . 10. — Mainzlar  Abds . 8V2: Kriegs10 __ g~r,; — tir ^ ieeg . JÄ>tm.

bestünde
katholischeSemen,-«.

^ ^ ' deicht: 7 : Hl. Messe, gemeinschaftl. Komm. d.
Jy 1-! d. hl. Komm. : 9 : Hochamtm. Prä ». : 11 : Hl.
Messem. Prc^. : 2 : Christenl., daraus And. m. Segen ; 4Vs: Jung-

Montag, Ticnstag , Mittwoch, Donnerstag und Frei-
jy <a»ds. 8 : 6a fr« reut. Änd. Freitag, vorm. 7 : Segensntesse.

8. Jure . »»«chm. 5 u. abds. 8 : Gel. z hl. Beicht. —
L»chpora-^ )tt>-St)»eust am 2. Juni:  Laubach10, Lich9 >/,.

tausm gerne sehe, und empfiehlt ihnen weile'r größte'ZuäickhalMna
vn Lraren van Stcrrkwaschc. Dce Jugend könne ganz aut mit
werchen Kragen oder bloßem Halse gehen.

** Oberhessischer Kunstverein.  Die Gemälde-Aus-
steuung rm ^unnhcms nt von »norgen Sonntag wieder täglich
eeonnet u??d bringt abweck»slnngs'.-eiche Sammlungen von Professor
^UNstn ^ rankfurt, Professor, M Fritz-Lübben, Olga Hasscl-
mann̂ Kurtz->̂ M̂ Sbaden, R. Kö̂elitz-Münchm, P . Segießer-Allgäu

E. Bracht-Dresden, W. Sckweüer-
und Ph. Zellner-Mainz. Diese Ausstellung, welciic

*4iwreße, Pastelle, Nadienurgen und Zeichnungen,
durfte wTetzer allseitrges Interesse finden, manches aus¬

gestellte Werk tanh seinen Käufer. In der Gießener Kunstsammlung
un neuen Schloß gelangten im Kupserstichkabinett Orimnal-Rirdie-

têun̂en xnm  Arndt, Gilers. Hennrem, Hostmann von Fallersleben,l und mr&sev, ferner  Zeichnungen von Robert Koch, deren
^o êlsüerg und Wimpfen entnommen snld, neu zur
^ ».Stelle der seither ausgestellten Ritgen-Aguareüe

SE3ELp **1*?' wie von Gleiberg. Mün-enberg.
^ ^ ô SixLpenLerg. prnc  von der Lahn, neu ausgestellt.
»LnLkstE Uhr fnd -t wieder eine Mhrm.g durch d.r
111/**,77? "^ 8 ^ l' d̂et emmtaa  den 2. Jimi torra.

m ^ Ost -Anlage mit folgender Spiel -Folge statt:
tzElure Mr Obrere „Ara-.̂ Schubert" von Fr; v Suppe,
Arulstlnqsliedvan Ddenvel-^chn, Potpourri aus der Ov '̂rette „Der

^ & [Ur' auf der Alfter Walzer
FbtraS, Befehl zum Sturm Marschvon Lehnl-ardt

$i Uö*r } ^Lichtsp  i e l c, Sellersweg 61. Von
freute ab r k"A-2 '̂tzllch Monprg tritt „Slchil Sncolowa" in
Ĵ ??1 J? C,!C1 SLl „Triücmr b?s Lebens" auf. Außerdem
tuJL J & f& xlptett Konrad Dreher mit

LarchfreiS Gießen.
Mai MEi « Walter Wachen,

lch^ a «. g »> dcher»« n K^ uzeS, wurde zum

€t %tc  n * *bricbtcit.
Dcp neueste 'Scvi & t -er Äeereslekittng

(WTV.) Großes Hauptquartier.  1 . Jmri.
(Amtlrch.)

Westlicher Krieg - schauplaß.
Heeresgruppe KronprinzRupprecht.

«ufMd ^ rr Artill^rrekampf. Oeriliche Angriffe
des KetTches sLhlichN»ern scheiterten.

HeereSßrnppe Deutscher Kronprinz.
^ Erlich tẑr Oise. sLvtVeftlich von Ehslny warfen die
gruppen der Se « rnke Hofmann und twn Francois den
Femb aus starken Stelürnsen bei Eutö und s üdlich von
BlerrncEt . A«f de» RGrdufer der Airne stießen wir
« heftiAkn Deilkä« jDfen H4  Nrimrron-Fontenoy ho r.

BerMeiklte ^ f^urrewiriffr führte der Franzose mit
frechen, «uf Mch« und Kraftwagen bcrangebrachtrn Divi-
tw«-en ge Gen unfere üSerdre Slreße SiisionS—&ariene£ uor=
drrnDeichenTrnpDen. Am Abend umren die erbitterten
Kampfe zu unseren Gunsten ent^ rcil-en. Dem weichenden
»vfiUDc stießen wir bis auf die Höhen östlich von Cl-audun—
Bwrw -Blanzy ita«T:.
_ . . ' i^erseits des Ourcn-FlufseS hrbcn wir die Straße
'-VoijsonS—EhLteau-Thierry überschrittenund erreichten, im-
mcr wieder aufs neue feindlichenWiderstand brechend, die
Hohen von 9'couilly nördlich von Cl>Lteru--Lhierru.

Zwischen Lhät-e-au-Thierry und östlich von Bernaus ste¬hen w r̂ an der DLarne.
Von der Marne bis nördlich von Reims gewannen wir

im Angriff die Linie Srnouil —Oliry—Sarcy —Champigny
. . Tre drfti'iffn Kämpfe brachten von neuem mehrere Tau¬
send Gefenfient und reiche Beute ein.

In den letzten beiden Tasten schossen wir 33 feindliche
Flugzeuste ab. Leutnant Menchsff errang seinen 28., Leut¬
nant Pütter seinen 25. und Leutnant Kroll feinen 24. Luftsieg.

Der Erste Generallniartiermeister
L u d en do r f f.

21.
33

Die Verluste englisther Divisionen.
Berlin,  31 . Mai (WTB. Nichdanttlich.) Tie Verluste der

. engluckMN Twcswn Die 64. Brigade büste an Gefangenen
- .°/o «Nb mr bl'llllgen Verlniten 30o/o, insgesamt rund 60 >/o ein
±\e 62 . Brigade der 21 enMchM Division verlor an Gesungenm

«n blutigen Verlustenebenmlls 35 °/o. insgefanll 7OV0 Die
110. Brigade verlor allem an Gemogenen 60°/o, an blutigen Ver-
lusten 250/o, msgejamt 85o/o. Zur Verflärk.mg der 62 Brigade
der 21. Twnwn wurde bei C-ormict> die siebenteBrigade der 25
Trmiwn emgesetzt. Drese verlor 50°/o an Gefangenen und blutigen
BerluftemTk : Vwn r̂e der 2ö.  Dwcfion . die zur Berftürlung der
64. Brigade m den Kamps^ worßm wurden, verloven an Gefan¬
genen Toten und Verwundetenbei Her m ion vi l l e 40 °/o ihresBejiandes.

Berlin,  31 . Mai. 1WTB. Nichkamllich.) Tie Verluste der
8 ntolxfid̂n Dwffwn . Die 8. englische Division war seit dem
21.. 3 an der FrülnahrsMnckü beteiligt. 9dach kurzer Nulie l̂ i
Am»ens wurde ftt an bit remc Fpmt abtransportiert, nS sie

F^ nzoien abloste. A r̂ch dreier Divisen IVint der deutsclie
gnfr ganzlill) unenuartet; Vcrbindwng und Befehlsübermittluna
letzten ball> na. h dem Beginn der Schlacht aus 2ie
ter Tivrnon betragen über 40°/o. Besonders jchoer Ixit die 25
Brigade gelitten. Tie 8. eirglistl̂ DwisiLinbei'tand zur Hüllte ausganz jungem Ersatz. ' ^

jSkowvaÄSki für ei « kosakifchcNkramc
•? -bl.  Mm . (WTB . Nich!vmLch.1.Der iö-Im- il S t o t o-

L" i } 1 Wrtfrir bat SmcnSntnulterm anem beut veröncrulichlai
Th ^ " ^ osakcurctüa m  SluiatbetUt“

brtStaüüJ bt OrsmmloiTOn der Sboiafcn in der Ukrainezu
^7 "'- ^ bn der Mrrsfimg dc4 ukvainischmSt«.rtÄvcs°iis mi>
Öccus tmifli* «erfftfiti* mib nueJidje Diorste leisten könnte
Dar QKlbCv  firtntffitä -tit die Schaffung einer groben,
rol arischen Ukraine  und eures n-atwnalen Heeres das allein

Verteidigerdes Staates fein tonn. Das Kvsakentumin
das die Blüte der nkraüiiscl-eii Bevölkerung eintritt soll t̂ r Der'
rechter der rationalen Ideen und das Kadce m einer Pirnftiaeit
ukrainischen Kvsaken-Armee werden.

Die Verhrndlnngen mit Oestcrreich-Nngnrn.
Wien,  31 . Mai . Im Mittelpunktder SBerlxmlTunaen die m

ber ersten Hälfte des Jiini hi  Bern , zwischen dem Oka cu B >! .
und der deutsclsen Regien mg gerührt werden solleu,,mrd die

L ö su na de r polnis cheu Frage  slehen. In den maßgebenden
x)t 1TKm̂ Ansiclst , daß die austrosvluische Lösung

^Huicht als ansgesprvck̂eii l>ezei'lmet werden könne 'Ran snat
ciJdurch  eine weitgehende militärisck-e uatb toirtschasüi. <e
Kvnvnitwn ent,preck)end.e S -ichal-eUeii da-ür gegeben wei'onr daß
^ Ulen .OgtmcicWlnflarn dauecnd nm-

engsten Bmwnnsks mit Teutichla,ch durchsührcm lverde
bvtr 'l !rf) ö!f̂ iTridri ich Nilgans. !r , loirt-

^ « evemtommgensollen nach dem Mschluß der politisäien
Ä -î ninhinRfitboomen loerden. (SM Burian,  der j<-tzt nach

sadn. wrro lichg^ en den 20.  Jmri nach Salzburg  hc-
^ uU,d ^'alu> tülx̂ ö«»ch ExWeMnz von Körner  Oester.

»ich-Ungorii durch dyr L . .OlXÄft^

Vlad)  wie vor wnch an dem Gedanken sestĝhalt .m, daß zwischen den
vnden Stcratenein zcBßM-litischtt Wirtschaftsbündnismit möglichst
wenigen bestachereir Zwischeuzüllen abgcsststoise.i w.-rden soll. Tie eS
^/ristcni soll d,lrch eine weitgel-ende Bereinhntlichung aus dem Ge-

des Verkehrs, des Schi:fahrtswr.'sens und wenn möglichsogar
des Munzweserrs ergänzt irerden. ^

, Der Kaiserspruchfiir die Ostmark.
Königsberg i.  Pr ., 31 . Mai . Für die vaterländischeGe¬

be n kya l l e in Sähen  hat her Kaiser folgenden handschrisUiäienl
Ausspruch gestiftet: „Die deutsche Ostmarksoll undmuh
gesichert werden.  Mai 1918. Wilhelm I. R."

Ablehnung der WillflrkchtSrvrlagein 5boburg-Goiha.
5roburg,  31 . Mai . Ter Landtag  beider .£^ 509 ^^ 0*

iehute tue neue Waklrecbtsv-orlage ab. (Franks. Ztg.)
Amtlicher Teil.

Bekanntmachung
über derr Verkehr mit Obst. Vom 29. Mm 1918.

Auf Grmid der BekanirtmachungGroßherzoglichen Muri^
steriumS des Innern , betreffend Obstvers-orgung, vom 30. August
1916  lRcg .-Bl . S . 170), sowie in Ausführung der Bekanntmachung
der Ncichsstellefür Gemüse mid Obst über Frühobst vom 10. Mo«
1918 wird bestimmt:

§ Die LandeSobststellebesitzt ausschließlichdas Recht des
d 'lî uskKufs und übt es durch von iTyr zngelasseneLhufkLuser aus

.̂rese müssen eine Aus weis karte der Lanl̂ sobststelle mit sich führen.
Hiernachdürfen Erzeuger Obst, insoweit sie es nicht im eigensh
Haushalt oder Betrieb verweildeii, allein an die Lanbesvbststelle und

gewiffen Bedingungen (38 2,3 ) an Selbstverbrauchetz
kw ff ich absctzen.

8 2 . Eine Versteigerung von in Privatbesitz stehendem Obst
ist verlwten. Bei Bersdeigeruugendes im öffentlichen Besitz des
Staates , der Kreise und Gemeindenstel-enden Obl'tes sind die Er¬
werber verpflichtet, die im eigenen Haus'hall nicht benötigten Obst-
rneirgeii an die für deii Bersteigerungsort zustLndigeBezirks-Ge¬
schäftsstelle der Landesobststelle abzuführen.
<r> £ S.Jpüx  den unmittelbaren Verkehr zwischen Erzeuger und
Verbraucher gelten foftTende Bestimmungen:

2) Innerhalb der gleichen Gemarkung ist der Verkehr zwischen
Erzeuger und Selbst Verbraucher nicht besclnänkt.

b r ^ nt der Selbst Verbr aucher in einer anderen Gemarkung wie
der Erzeuger, so darf dieser sein selbstgezogenes Obst nur in
^'lengeii bis zu 5 im einzelnen Falle abgeben.

c)  Obiterzeuger , die nachtveislichbereits vor dem 1. August 1914
regelmässtg Wocl̂enmärlle besucht heben und rech nxdyt  wegen
rJvif oetTCTl kriegswirtschaftliche Maßnalimen bestraft
sind, dunen in cigeiier Person oder durch Haushaltungs^
angehonge ihr selbitgezogenes Obst auf dem Wochenmarkw
ptun .>wei,e an Selbstverbrancher absetzen. Zur Bejörderuno
des lelbltgczogeneuObstes aus den Markt bedürfen sie eines
Belorderungsjchcins, der von der für den Wohnort des Er¬
zeugers zu ständigen Bezirks-Geschäftsstelle der Landesobst-
stelle gebichrenwei cmsgestllltwird.

-ster-euger, die selbstloseres Obst zum Verbrauch in,
eageiien Haushalt nach ihrem rn einer andereii Gvnarkunggelegenen
Wohnortverbringen wallen, kö'.men zu diesem Zwecke gegen Vorlage

r!- Ĉ ’ 1 n1 Erklärung über den zu enoarteadeH
^ndoansall Besvrderuilgsichnneerhalten. Solche BesördenmV

^ ^ Bezirks-Geschäftsstelleder Aussuhrgemor-
kung ImeTitgeltlich ausgegeben.
^ J P-  Selbstgesammelles Wildobst darf der Selbstverbraucher
recĥ Er andern Gemarkungnur bis zur Höchsttnenge von 5 kg
fo,JL 6'or̂ Obst haben der Landesobststelle auf Er-

Ansklinft Uber die vorhandenendRengeii nach Okmdft und
r'̂ rivrf 5̂ Qll &!£  verpflichtet , die Ware p.beglfth zubehandln und nach Bedarf jn bewachen. ^

^  Besitzer die Ware an die Geschäfts-
m  liesiern imb auf Abruf zu

^ ll- brc Landesob,stelle benrbeigt. die E-.'.teicrnuÄ
^L ^ bvbst vuszuiprecheii. In beüxni sftrllen wird für die Wa«
^ ^ ^Obwesscner Preis vergütet, der im Streitsalle unter
I-chtigiiNst dor Nicht- imd £>öd>rütrrc:fe, sowie iy;r Güte imi> Ser«
luectbaiteit ber W-rre der L-nd-Elt - tt« sesigesevt mirb.

J 6. Z,lstmü»gc Bchord« rm Simic des z 4 8er ''Vinml.
iqr,a -̂t-?’ö(leI4 liLund  Ödst Lürr Frühobstblfn

i oi -7 k -1 ?? ?“, § Mmiurrial »!kmutmoch mq vom 23  Mai
>00 d,- Lanr»4ob>k» lle : höhere Benvalk -n- -beärL im

ist mts Grmid
£ r J-’nni L5; wlo k̂anntmachmigG vßsvrwrllcbes Ministerin^

^ ^ur Landwirt '«ftist, Handel und Gewerbe.
^c- beu vorltoh-nden Bor!<birfften zwoiderhandeft tmrd

^ ? .,ber Bewrdnnrer üpn G.müse, Obst .mdÄdf^
des § 13 brr Miins1rrialbc'eanntmach,ina

betreffend Obstvenorgnng, vom 30. Artist 1916, bestraft Neben
^ ans Einzielpmg der Vorräte erürnnt loerden auf
Tätn gelEk ^ nSt Un3 &CliC &t' U&lle ob  sie dem

Da r in stadt,  beit 29. Mai 1918.
Laudesobitstellefür  das GroßherzogtumHessen.

D r. Wagne r.

B e t r. : Festtelnmg von Erzeuger-, Großharrdels- und KleindindelS-
J?! 1'« -̂rühobst für das GrvßherzogtumHessen undden RegierungsbezirkWiesbaden.
m t Bekanntmachung.

3 ylvÄ ^ ^ nnng des Herrn Reich?kanzlers vom

mi»  p , ä «äStssaWÄKÄS:

Erdbeeren I. Wahl
Erdb e e t II. Wahl
Walderdbee en. .
Johannisbeeren, weiße und rote I
FolmnniSbeeren, schwarze . .
Stachelbeeren, reif und unreif . „ 00
Brombeeren, in fleincn Packmrgen. 0 '?0
Prehorombceren . 050
ftimMfrr». in Eichten Packimgm ! ! 0,70
SSreWvrBce ett . . . . . . . 0,50
ÖnM &ctnn . . 0 .40
Pr Ml beeren . . ^
Saure KirschenI. Wahl . I
Saure,Kirscl>en II. Wahl . s
Süße KirschenI. Wahl . . u
Süße Kirschen II. Wahl ' n'o*
Rimll udon . . I ' m
Mirab llen, au-h Spillinge . . „ v ^
P laumen I. Wahl . . . ' n’30
P l̂aumcn II. Wahl . . ' ' l
P 'ilsiche und Ap ikosen l ' Wahl '
Pfirsiche und Ap itoim II. Wahl . . „., u 0 uo  „
f« Ät "Ä !i* n ^ aUf  b"' Wmd und aus m'̂ ».

UeberschreitungenvorstehenderHöchstpreise iverdm narb dem
Reickisgesttz vom 4. August 1914 iu & }a ^ Vv Vktan™*
machuiig vom 1, . Tezemd r 1914 (Rcicds Gesetzbl. S . 516) nnt Ge-
^nonis bis zu emem Jahre oder mit Glldstraicbis zu 10 000 Mark
besllaft Eine Ueberschreitung der Höchstpreise kann auch in m zu¬treffenderSortierung erblickt lvcrdcn bn

Darmftadt,  den 29. Mai 1918.
Hessisck>e Landes-Obststelle '

r . Tr . Wagner,  Ministerialrat,
m ? -!,cI? 6üt.V n ' deii 29. Mai 1918.

SSesufofMrc für Äcmlise und^ hst̂ für den SR̂ nan* «* * *
Lracaa . Geĥ iu^r Resierunĝ « ^

Erzeuger- Großh.
preis preis

. 0 .70 0.84

. 0 49 0 ' 4

. 1,21 1.30

. 0,30 0,39

. 0,45 0.54

. 0.35 0.44

. 0.70 0.84
0 50 0.( 0

. 0,70 0.84

. 0,50 0.60
0,50

. N50 O.ro
. 0,45 0,55
. 0.25 0,35
. 0,45 0,55

0,35
. 0,35 0,44
. 0,40 0, -9

039
. 015 0,22. 0.80 0,95. 0.40 0 .55

preis
0,98
0/8
1,50'
0,45
0.60
0.50
0.98
0.70
0.98
0.70
0.(0
0,70
0,65
0,45
0.65
0,45
0,50
0,65
0,i6
0,28
1,05
0,65



He scher Bankverein
Telegramm -Adresec : Hessenbank Filiale Gießen

(früher Jakob Grünewald)

Aktien¬
gesellschaft

Fernsprechanschluß Nr . 53

Eröffnung laufender Rechnungen und gebühren¬
freier, zinstragender Sclieckkonten. An-'und Ver¬
kauf von Wertpapieren- Diskontierung von Wechseln

Annahme und Verzinsung von Spar - Einlagen
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
Einlösung aller zahlbaren Zins-u. Dividendenscheine

Erledigung aller sonstigen bankmäßigen Geschäfte.
Feuer- und einbruchsichere Stahlkammer.

2575 D

tiltz  flowcick
Wafchblufen

Weis »© Batistblnsen mit Tupfen . Mk . 28 .50
Reich gestickte Batistblusen . ]\Xk. 38 ._ , 42 .—
Elegante Stickereiblusen . Mk 42 ._
Dunkelgrundige Voile -Blusen mit Tupfen Mk . 22 .— , 24 . —, 27 . — , 33 .—
Voile -Blusen in Marine , Braun und Schieferfarbig . . . Mk . 30 ._ , 45 .—
Baumwollene Mussehnbluaen , dunkle Muster . . . . Mk . 28 . 50 , 38 .—
Gestreifte kunstseidene Blusen . Mk . 38 ._

.Srohe Huswaftl.

Nieren- und
Harnkranke
verlangen im ebrensten

Interesse Worbe - und
Bruimmischriften frei

durch die

Bad Bruckenau i

de* Kgl. Bajrr.
RUnendbades Brückenau.

Kgl. Bayer . Mineralbad. Verpflegung I Eisenbahnlinie Flieden - ioeM - l
gesichert . 15. Mai bis Mitte Sept . | Lokalbahn ab h *st . SttÖss

Spezialbad für Harnlohtende, seit Jahrhunderten medizinisch bekanntes Stahl - und Meerbad.lernarzepllütfie ?n,d«Harnkrmnkheiten, Stoffwechselkrankheit., Ei-
■WUUUÜ uufcüö weldrerlust , Steinleiden , Harnsäure , Gicht usw Stahl ' mtU* erprobt
gegen  Blutarmut , Frauen - und Nervenkrankheiten . Blnabergar Quelle gvg.  Katarrhe

des Nierenbeckens , der Blase , Harnröhre und der Atinuutfsorjfane.
^ ***EM ^ orass Rstal rnit weiteren 9 iin Königlichen Kurpark und in

' unmittelbarer Nahe der Kgl Badeanstalt jrole * . Lo ^ ierhfi usern . Pension

Handelsscfcnle
v . O . Herme «, blehern,
Bahnhofstr . (X). Tel . 1097.

7— » Ge ^T.1909. GeschLdarchßef.
Ealbjahres -a -JahrsskUssaa d .j?.*prüfteHandelsk *,hrer
Beginn des nächsten Aalblakroskarsas Aulaag Jall.

Prlvat - tJntcrricht in a . Ilandcliifücliern . -
Euekfflkrang , Btsnogrepkt «, Kiaichlaoasthrsibea , s
Sehttnscbrelben , Frcmd -NprAchen usw.

NachmiU tzg »- *i . Abendkume . Prospekte freL
Peraönl .Kückßpr .& Kichtiijste . Anmeldungen täglich.

Blitzableiter
Das Abnehmer , der Kupferleitung und Neuanlage der
Leitung au » bestem Ersavmalerial übernimmt 4040

Wsrtin Schlossermeister
Nord -AnSmgo 18 .

Ernt ©m a sc h 1 n©n
Iler Art

Reparaturen ::: Ersatzteile

ft . J . TrÖst ©S«, Butzbach

GSeuseitiiche 30310
Schönheitspflege

Neuest, illustr.
KATALOG  D.
über Körper-
u. Schönheits¬
pflege gratis u.

franko.

Bargeldlos zahlen ist eine
Pflicht gegen das Vaterland. 1
Zur weiteren Forderung des bargeldlosenZahlungsverkehrs

haben wir den bei unserer̂Sparkasse eingerichteten

Scheck- und Ueberweisungsverkehr
von dem übrigen Sparverkehr gesondert.

Die Eröffnung eines Scheck- und Ueberweifungskontos kann
jederzeit nach Anerkennung der Bedingungen durch Einzahlung bei
der Kaffe, durch Ueberweijung auf unser Postscheckkonto Nr . 5979
Amt Frankfurt (Main) oder über Neichsbankgiro erfolgen.

Wir erledigen alle Ueberweisungsaufträge vollständig
kost en - und gebührenfrei.

Das Guthaben wird angemessen verzinst  und ist täglich
verfügbar.

Wir besorgen  für die Inhaber von Ueberweisungskonten
u. a. auf einmaligen  schriftlichen Antrag bis auf Widerruf all-
regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen , z. B .:

Steuern , Schulgelder , Beträge für Wasser,
Gas und Strom , Hypothekenzinsen . Mieten,
Prämien usw.

Nähere Auskunft  über die Anlage und Benutzung der
Konten wird bereitwilligst in unseren Geschäftsräumen(Johannes-
straffe5) erteilt.

Zur Abfertigung der Scheckkunden  ist der besondere Kassen,
sch alter  2 eingerichtet.

Bezirkssparkaffe Gießen.

msonsMhnen
nach Ihrar Wahl aus u . Illuslr . gross . Qeschen ’*-
llnt « (el »<g * Artikel unter Zurahlut .ß o . Mehr¬
betrages ), wenn Sie für uns 100 KCnstler - u
QcUßatiholH - rorfkarta !» ha Ihrem Bekannten-
kralaa verkaufen . Dia Karten sind schön u

kt v er Min Skrtv Sari/Jen Sie una Ihra Kdreata,
SU erhalten aotort Ho  Postkarten ln Kommission
lr *nk « and d e O^acbankllata Von dem Erlös
achUkan 81a uua dann Mk tojo o bHÜmmvo,

was Sie » Ontchen N<«rVr* r4»4Vh haben wir Mutidrrt-
Uu/end « rur badiatU . Dm P . rsonsn
MnUr IS Jahren Baiom ar*r aichL BaataÜar muu
•einen Berul

Ws !t«r Schmidt & Co., Berlin W. 30/170.

Stirnfalten nnd Runzeln machen alt und
entstellen. Meine bewährte Methode beseitigt
, , , , ^ L?c1ben und « lätt t di « Haut . Preiskompi . Mark 11.73.
Schönheit n. ewiae Juqend . E, ®«nfb̂üchen
rp . . . a a  und fehlerlosen
1 eint ; mit dem so entzückenden , pfirsichartUcn
Hauch , ohne Runzeln , Falten und Pickeln usw
erhalten Sic durch inein ,.Aloxan " Schöiihoitswa >ser
I reis Mark 4.50, halbe Flasche Mark 2.75.

Dichte Augenbrauen und lauge seidige
Wimpern erh alten sie durch meinen lan̂jährîbe-
, . , währten AußenbrauenstÄrker . Eine

d -u ücho \ \ irkun ^ v. ird bald erkennbar . Preis
Mark 4.u0, halbe Flasche Mark 5.00.
Acgenbrauenstiite \'} schwarz, braun und
c,. . . . .  blond pro Stück Mk. 100btrameade Auqen. §J.a?z und AusdruckdC8

° Blickes erhalten Sie durch
tT>eln venezianisch - s Aujzenwasser . Preis Mark 4.50
halbe Flasche Mark 3.00,
Pracbthaar y,011ü Puffer Schön heit,derßtolz jeder

, _ . , Frau , von wunderbarem Glanz und
schonerQlcichheit,verleiht ihno meinekalifomi »cho
Haarwuchs -Knolle,,Efi “. Ein Karton reicht zur Her¬
stellung eines Liters ausgezeichneten Haarwassers,
welches den Wuchs befördert und vor Ergrauen
schützt. . : . . . . Mark 2.50
Elü nenes Gesicht!Ohne Mitwissen Ihrer Um̂ -

• . _ bunjrboseit . Siö schnellstens
Mitesser , Flecken , Pickel , Fettiflanz , Röte . Sommer
sprossen . «roÜpori ^ e Haut und sämtliche Un¬
reinigkeit sowie Teintfehler , Rankrhqjlrnrdurch meine bewährte n « UlbLüdiKUr.
Die tlts Haut wird durch eine neos e ^s tzt und er¬
scheint in wunderbarer Reinheit und ist straffer
und elastischer als die frühere , weshalb meine
Sektlkar rnit Erfolg auch da angewandt wird , wo
es sich um entstandene Alfersspuren handelt.

Preis komplette M<thode Mark 15.00
Hässliche Sommersprosson »owt* andere

. , r  entstollende
l elntienler , wie baaune . {reibe , blaue und rote Haut,
Nasen - und Ohrenröte werden sofort mit meinem’
„ \ erschwind “ völlig unschädlich ffobleicht . Die Haut
erhält wi .' der ein schönes weißes Aussehen und
wirkt erfrischend . — Preis Mark 2.50.
Frau Th. Fischer, Berlin-Wilmersdorf 49
Deimolder NtraiSe 10 . Porto nnd Nchn . extra.

Vogtsche Privathandelsschule
ffiiimiiiiiiiiiiiiHiMiiiiiiiiHHiiiiiiiimGießen liälliiifii' -' fmii;

Unter Leitung einer Diplom -Handelslehrerin
Gocthestraße 32 rr : Telephon 2064.

Geschlossen durchgeh Jahres - und Halbjahreskurse
.  Preis M . 220 . — brw . M . 155.— —

Grundl . Ausbildung in einf . und dopp . Buchführung,
Handelskunde m . Schriltverkehr , kaufm . Rechnen,

Stenographie , Maschinenschreiben usw.

Beginn des neuen Halbjahreskursus am 3. Juli.
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen.
Weitere Auskunft wird mündl . u. schriftl . gerne erteilt.

3969

SiisstioSz
1. Paketen z. 20 Pf .-Verkauf

100 Pakete . . 18. — Ei.
300 .. . . 45.- „
Portofrei . Nachnahme.

Ernst A WHl,  Äbt . 817.
Hamburg 23 . 343lhv

Ganz neu verbesserte
iuiui »Einzig“ ?AC1

;lcbev fein cinener
Z»MDchnster u. Sanier.
SsJDieAi -lenabkSleliv-
t F stich wie eine Näh'Maschine. Alle Veder»
f ortifel . wie Schnhc,

4 Nieinen, Geschirre.
ITj Sacke, HandschuheLup kann jedermann mit
0 xeichilllk.sellist flicken.Nicht m. lueril. bt 11.
IJ  ßadrikaien zu ner-

T  wechseln . Preivt mit
3 nersch. Nadeln n. Garn
Mk. 4.50. 2 St . Mk. 8.85.
4 Ltllck nurNrk.kß vers. uni.
Nachn. Portau . L̂ erv. sret.
Berfanddanü „ «anaanla"
Dchilttadeim-Slrairhrt , 145
GroBsboohmsr Ezlrsitreiss.

ÜSllii- i'aiiiigsiuff
snm IMkiten und Bilsreln l3885h

mit jedem (jlühstoff - und Kohloneisen
ist in der altbewährien Fricd .msqualität in allen besserci
edsenwaren - u . Droi ?enffc*schäf ;en wieder ? n haben

Pen lache CHlhst »tTdi c »<ellscliaft I)  rtisden.
Da9 alt bewährte Nervenpnlre

__ Kervinam l > r . Weil
Schwanen «Apotheke in Fc -ankfnpt , Ha !?

CMT“ wird ärztlich ßerne verordnet bei Krämpfen "G&
c Mk . 5 .—, zu naben durch die I7l3 hv

? I0kw * E ®» *Aps '. Hsk8 ln Fnakf &rt . Saia ir
i*e6t. ^ /oHrfiemoglol ), ^-. 70Eiscnbrom u .öu, Enzianbitters

Krämpfe!

mm  KN ^ m

Kt ■■j
Z©rafrsJ=

Heizungen.
Jährl . Friedensumsatz : Mark 26000000.

Gebr.KörtingA.-G.,Frankfurta.(VL
Welüfrs aras träte 12.41MO



Krieysgctraut

ADOLF FALKEN
ELSE FALKEN

?eb* Hontemans

Gießen , den 1. Juni 1918. 4m

Hb Sonntag den 2. 3 unl

Ilur 3 Tage
rkWCKO?
Das Rätfd des 20. 3ährhunderfs

In Srehen

Kötel Furftenhof.
. fiû erdem:

3Rce üerrins, Soubrette
6erfrude Streit, Sängerin
flrihur Treumann, Qperetteufenor
Otto Weidmann, Bumoriff.

Berliner Kimitfer=eniembies „SLtiouettvn"
^ Direktion flug . Bofche * .

Preife der Plätze:
Hef. PItrtj. 3.50 lMr.. Sperrig 2.50 Ulk., I. platz i

Vorvsrkavi : Rotel FQritenftof.

OTKSQftnDCRSOSK:

Schwarz-Weiss-Uchtspisle Sêswes
Schlager - Programm  vom I. bis inkl . 3 . Jnni
Täglich erstklassige Kur.stlcrkonserie.

aSesLebens
Modernes Gesellschaftsdrama in 4 Akten mit der eleganten
SyMl Smoiowa und Rolf ISrnner in den Hauptrollen.

Das sein • eHuhn
Pikanter Lustspielschlager in 3 Akten. - ln den Hauptrollen
KBwigl . Bayer . Hofscbnnspieler Gonrad Dreher als
Zipfefhanb'nbauer u.DSeütaPetri , LeoPeokertalsLeni u.Toni
Ab Dienstag IV. JOE - DEEBS - FILM  unserer Serie 1918.

Aufruf!
DenSchland Lmpst fernen schwersten Kampf, das Ringen drängt zum Ende. Tausende und

Abertausende der Kampfer in Heer und Flotte kehren zurück, die Glieder verstümmelt, die Gesund,
hett erschutterL Ihre Kraft dem deutschen Wirtschaststzeben znrüekzugewrnnen , ihre
Zukunft zu ftchern , ist Dankespflrcht der Heimat . Die Rentenversorgung liegt ausschließlich
dem Reiche ob. SoFiale Fürsorge muß sie ergänzen. Sie auszuüben, sind die im Reichsausschuß
der KrtegsbeschadtHtensursorgezusammengefaßten Organisationen berufen. DaS gewaltige soziale
Werk auszud-luren, rst das Ziel der

Ludendorff-Spende
Damm gebt! Alacht auf  sorgenvollen Opfern des Krieges freudige Mitarbeücr an Deutschlands
Zukunft . Ehret me Rlaelner, die für uns kämpften und litten ! Rur wenn alle zusammenstehen
rmrd daS hohe Zrel erreicht. ' ' '

o. Pndevburg
Generalfeldmacschall.

Vr.Orafv.tzeNÜAg
Reichskanzler

v.Stein
Krit̂ Sminister

General der Artillerie. des Reichstages.

vr. llaempf
Präsident

— vvv Mtuuvuv.  VV » ovuupiujjt
&er Ehrenvorsitzende: 4ltv £1tvör | f, Erster Generalquartiermeister, General der Infanterie.

Der Zweck der Ludendorff-Spende für Kriegsbeschädigteist in dem vorstehenden Aufruf des
Hauptausschusies dargelegt.
, ^ Si" hohes und Ä>!es We,k soll geschaffen werden denen zuliebe, die mit ihrem Leibe die
deutsche Scholle wmUn  Ucfarfaff gedeckt, den Krieg weit hinaus in Feindesland getragen und
die Heimat vor Derwustlmg und Gewalttat geschützt haben.

Männer mh  ZnmenmStabt und Land!
helft den Miegrdefchädigten!

Trag : reichlich bei zur Ludendorff-Spende und erfüllt damit die Dankespflicht des deutschen Volkes.
Die in Stadl und Land gezeichneten Spenden werden vorzugsweiseden KriegsbeschädigtendoS

Kreises Gießen zugute kommen. Die Beiträge können in bar oder in Kriegsanleihe gezeichnet werden.Auch die kleinste Gabe ist unM-mmen.
Die Sammlung wird wie folgt durchgefuhrt:

in der Stadt Greffen durch den Zweigverein Gießen vom Roten Kreuz gemeinsam mit, dem Zwerg-
verein Gießen des Al»ce»Fr »ws«oereinS, Gaben werden cntgeaengenommen: von den Banken,
von der Bezirkssparkasse, von den Geschäftsstellendes GioHener Anzeigers und der Oberhessischen
Volks,zeitung;

in den Städten Grünberg , Humßevr und Lech voll den dortigen Zweigvereinen vom Roten Kreuz
m Benehmen mit den Zwstzvervmen deS Alice-Frauenvernns;

in den «vrigen Lan - gemen -de» von den Ortsausschüssen für Rotes Kreuz und Krieg-Hilfe, ebenfalls
in Benehmen mit anl Ort ansässigen Zweigverernen des Alice-Frcmenvereins.

EineHaus - undSlraßeusanrmlnng in Stadt und Land erfolgt an noch näher zu bestimmenden Tagen.
mtx3*57B ProviurialdlrcklHr Schcimerat vr. lkstnger

Kreisdirektor de§ Kreises Tieffen.

MissiÄUsfest
n Fellingshausen

gssvtäti de» ». Dmrt. »ackmittagSVs» 8 Ubr an.
IZei'ivredtger : Pfarrei Nafiaaer von Dautphe und

Herr Harrer BLeiler von Oberhörten.
Anrchtiekend:

Nachversammlnng.
ES ladet »um Besuch ein

41171) O b l v, Pfarrer.

Oberbürgermeister._

! Sasatormia Stolzenberg♦ i SabkU' GalknAnfter,̂tntei>rankf./M- Bebra.9!
t k ' " ■ . . ' ‘ ^V
2 Aerzrllcher Leiter: Dp.

bet Unitalt h.C-rholungS- etms. d aed.Mitten . Bekannt
' " BeKrr«^l. tt. Bervneaunri Müh. Preise.VMientenzad!. Prospekt frei. «̂ ,1)K, Slrü .tekmctnn.

Jnxplah <m der Lahn.
Sam - tag um 5 Uhr und Sonntag - um 3 Uhr:

Eröffnungd.Sefchafte
W g l l d o r f.02107

Jnxplatza .d. Lahu.
Samötag u. Gonntag den1. u. 2. Juni ist

8 ffijoppoi
SCHÜTZ Um gütiaen zum geSffnel. '72131

Ettinvtoii Erftmer.

Mt»

Von heute ab ist mein Betrieb im
vollen Umfange wieder eröffnet.

Empfehle besonders meine
anerkannt vorzügliche Küche,
la. helle urrd dunkle Biere , ff.Weine

Cafd Astoria
Jeden Sovratag;

Künstler - Konzert
Empfehle verzflgRcho Goträitke, Torton end E»t

LUDWIG KL IN GIER

/I Caf£ Amend
■»* Sovatttf . [4119

Künstler - Konzert
Bestellungen aus geschnittenes, trockenes 4070

Kchsn-ii.Tmk»'Krki«h»ij
für Sommer- und Herbstlieferung nimmt jetzt schon
entgegen- Lieferung kann ftei Wohnung ersolgm-
ê r»p| Frunkfnrter Ttr. 59.

Neisrkörbe
^oldalnikistchen

em̂ tehlt Mv . _
_ Bleichstr. 12._Drennhol;.

Tr . Buche « , Eiche«, und
Ta ««e»bolz , aeschnitten.
eM- ftedtl ab Lager und
waggonn»et§e H772

J . RuppH
Holz und KodlenhandlungMt'lbl'traft'.' !tt.

Lasd ^ rnst Ludwig
InttLksr - Autz. Rath

Samstag und Sonntag:

KONZERT
Eigene Konditorei :«87

Mvh &m  Mdelsta ^ i . Odenw.
(Linie Han*a-Eberbach.) 3770s»

Behagl . Knrhelin fQr Nerrö *©
a » d ErhdlBB ^ achende

ZsitgoBsU fftto?»nrfloDf« a. Prnpikt 0.
AniflU' Kl&t Olffßlhcp^wp.

GießenerHausftauen-Berein.
Anmeldungen zum 4118«

' $ e £sntikiäirs &* ©
für F ®ptff««ci»pUteno und rum

SStrfampf - FlIcIsklirsni»
werden Olcnstau  dev L Jnni , nnchm. vo«
4 - 8 Ubr, in der Feschüfrsflelle, M a u S d « r a S,emgegengenommen.

iMiliiiMilleiMty
FriedrichstraSe 16 «113

wird Montags vorm, von 10—11 Uhr
und von jetzt ab Donnerstags nach¬
mittag vo« 3 4 Uhr abgehalten.

8r.Mri
Die§8rssrgevermit<lnngssttle
für elWerbLMge Zrauen und Rädchen.We*t Anlage 81 985SD
W*fi9t Keanen un- Mädchen m« «Lr̂ !tlkh Auskunft und
Bet «Ä«v t« däuSttchen und pee4änltchenAnar-te-genbetten,

iluna vci der Wahl der Beichäfltgung.füivte Berntuna bct der Wahl der
Motte *- q.  SAnii'UncM^ iuti . Klnden ' iJimor«:e«

Spr e.ch stunden:
Montag «» d DouucrSta «, a bends von r» bis 8 Ubr.

NaüonKler Jrauendiknjt
Alkgt m . Deutscher Fraucnverein

Ortsgruppe Kietzen.
AErnrsl mtb  HNfc für Anoedärtge vo« Kriegsteilnehmer»
d-creitmiINgft und «»entgeltttch : Montag , Mittwoch und
Freitag von 10 bis 12 Ubr vormittags . 16LD

Süd -?lnlage 4 » , Freu Profeffor Kalbfleisch.
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